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Ohne Musik wär‘ alles nichts
Das stellte bereits W. A. Mo-

zart fest, und das dachten sich 
die Initiatoren unter Feder-
führung von Adelheid Seifert 
(Kreisvorsitzende Nordbayr. 
Musikbund) sicherlich auch in 
Bezug auf die Idee ein neues 
Kreisorchester in unserer Re-
gion zu etablieren. 

Werner Siebenhaar, Leiter 
der städt. Musikschule und der 
Stadtjugendkapelle Zirndorf, 
kein Unbekannter in Zirndorf 
und weit darüber hinaus, der 
nicht nur über Musik spricht, 
selbst Musik macht, viele (jun-
ge) Menschen musikalisch wei-
terbildet und anleitet und mit 
voller Begeisterung und an-
haltender Leidenschaft Musik 

lebt – er wurde zum ehrenamt-
lich tätigen musikalischen Kopf 
des circa 50 Musikerinnen und 
Musiker umfassenden Orches-
ters im Alter von 14–60 Jah-
ren, das sich aus den 11 Kapel-
len des Landkreises und Stadt 
Fürth zusammensetzt, ernannt. 
Sein Anspruch ist es, zusammen 
etwas zu schaffen, was alleine 
so in den einzelnen Orchestern 
nicht mehr gut zu schaffen ist 
und den Musikern und Musi-
kerinnen eine Plattform bietet, 
sich musikalisch zu verbessern 
und noch mehr Spielfreude zu 
bekommen. 

Der erste Auftritt beim Hei-
matfestival auf dem Gut Wolf-
gangshof war bereits ein voller 
Erfolg für die ambitionierten 
Musikerinnen und Musiker. 
Und im neuen Jahr geht es wei-

ter mit Workshops in denen die 
Kreisorchester-Teilnehmer ihre 
musikalischen Fähigkeiten er-
weitern können und sich auf 
bevorstehende Auftritte vorbe-
reiten. Dazu werden eigens Do-
zenten für die unterschiedlichen  
Instrumentengruppen eingela-
den. Ein bis zwei größere Enga-
gements pro Jahr sollen stattfin-
den. So haben die Musikerinnen 
und Musiker die Gelegenheit ihr 
Können in großer Besetzung 
und beachtlicher Band-Stär-
ke zu zeigen. Noch ein positi-
ver „Nebeneffekt“ ist die Stär-
kung der Zusammenarbeit der 
Orchester untereinander. Pan-
demiebedingt hat die ein oder 
andere Kapelle aktive Mitglie-
der verloren und ist dankbar für 
gegenseitige Unterstützung bei 
diversen Auftritten. 

Siebenhaar betont, dass das 
Kreisorchester keineswegs eine 
Konkurrenz zu den bestehenden 
kleineren Orchestern ist, son-
dern eine Ergänzung und eine 
frische Motivation nach den et-
was mühsamen letzten beiden 
Jahren. Das Kreisorchester ist 
auf Langfristigkeit angelegt und 
widmet sich der modernen sym-
phonischen Blasmusik mit zeit-
gemäßen Komponisten. 

„Im Wesen der Musik liegt es 
Freude zu machen“ (Aristoteles) 

In diesem Sinne freuen wir uns 
auf weitere Auftritte des Kreis-
orchesters und wünschen den 
Teilnehmenden und ihrem mu-
sikalischen „Oberhaupt“ Werner 
Siebenhaar viel Freude und Elan 
bei allen weiteren Aktivitäten. 

 A.P.
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Sparkasse prämiert drei Gewinner des 
Luftballonwettbewerbs

LANGENZENN – Gefühlte 
99 Luftballons flogen am Kirch-
weihmontag von Langenzenn 
aus in Richtung Süden. Genau 
genommen flogen alle nach Ös-
terreich. Am 10. November wur-
den die Kinder, der am weites-
ten Geflogenen, im Foyer der 
Sparkasse in Langenzenn prä-
miert. Platz 1 erreichte Penelo-
pe. Der Ballon der Dreijährigen 
flog ins 440,51 Kilometer ent-
fernte St. Nikola an der Donau. 
Auf Platz 2 landete der Ballon 
der siebenjährigen Julia. Er flog 
genau 313,4 Kilometer und wur-
de in Pierbach gefunden. Platz 
3 erreichte Louis. Sein Ballon 
landete nach exakt 299,4 Kilo-
mentern im schönen Sandl. Die 
Sieger bekamen von Filialleiter 
Jochen Hollweck und Bereichs-
stellenleiterin Melanie Glück 
Bilderbücher und Plüschtiere 

zum Spielen überreicht. Die 
Gutscheine für das Sparkonto 
in Höhe von 75,00, 50,00 und 
25,00 Euro nahmen die Eltern 
entgegen. Bürgermeister Jür-
gen Habel und Kulturamtslei-

terin Beate Njikamp beglück-
wünschten bei der kleinen Feier 
die drei glücklichen Gewinner 
des Luftballonwettbewerbs.

 S.H.

Verteilung der Preise mit Sparkassenfilialleiter Jochen Hollweck, Bereichsstellenleiterin Melanie Glück, Bürgermeister Jürgen 
Habel und Kulturamtsleiterin Beate Njikamp. In der unteren Reihe sind die Gewinner mit Geschwistern.

Christbaumverkauf in 
Ammerndorf 

AMMERNDORF – Die Bür-
gerstiftung Ammerndorf veran-
staltet am Samstag, 10.12.2022 (9 
Uhr – 14 Uhr) ihren traditionellen 
Christbaumverkauf am Markt-
platz. Zum zehnten Mal in Folge 
gibt es dieses Angebot.

Zum Verkauf kommen aus-
schließlich Nordmanntannen 
(Premiumqualität) aus der Regi-
on in verschiedenen Größen. Um 
den Transport des gekauften Bau-
mes braucht sich niemand Sorgen 
machen. Für die Bewohner Am-
merndorfs und der umliegenden 
Gemeinden (z.B. Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Oberasbach, 
Roßtal) gibt es wieder auf Wunsch 
einen kostenlosen Lieferservice. 
Die Bäume werden grundsätz-

lich noch am gleichen Tag zu-
gestellt. Von diesem besonderen 
Angebot wurde bisher reger Ge-
brauch gemacht. Zuletzt wurden 
über die Hälfte der Bäume aus-
geliefert. Der Reinerlös aus dem 
Christbaumverkauf kommt der 
gemeinnützigen Arbeit der Bür-
gerstiftung Ammerndorf zugute.

Im Jubiläumsjahr können wir 
– nach coronabedingter Pause – 
wieder einen Kaffeeausschank 
und selbstgebackene Lebkuchen 
anbieten, getreu dem Motto: 
„Christbaumverkauf Ammern-
dorf – Der Verkauf der besonde-
ren Art“.

Die Vorstandschaft der Bürger-
stiftung Ammerndorf freut sich 
auf einen regen Zuspruch.

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Eichenweg 7 • 90579 Langenzenn
Tel.: 09102 96555
Mail: karlheinz.kress@raumgestaltung-kress.de

Boden - Wand - Decke
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Seniorenbürgerversammlung  
thematisiert Demenz

GROSSHABERSDORF – Die 
diesjährige Seniorenbürgerver-
sammlung in der Pfarrscheune 
startete anders als erwartet. Die 
Cadolzburger Theatergruppe 
„Die Wiesentaler“ griff das The-
ma Demenz mit einem gelunge-
nen Sketch gleich zu Beginn in 
besonderer Art auf. Auch Bür-
germeister Thomas Zehmeister 
wurde eingebunden, begrüßte 
anschließend die gut 50 Perso-
nen und gab einen Überblick 
der gemeindlichen Projekte, 
darunter die Arztsituation mit 
dem Bauvorhaben im früheren 
Anwesen Haas und der Hinweis 
auf den Arbeitskreis „Demenz-
freundliche Kommune“, der sich 
im Mai gebildet hatte. 

Viele Aktivitäten und Aktio-
nen initiiert

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Hans Himmelhuber bedankte 
sich in seinem Jahresbericht zu-
nächst bei der Gemeinde, den 
Alltagsbegleitern und allen Un-
terstützern für die gute Zusam-
menarbeit. Zahlreiche Aktivitä-
ten und Aktionen wurden vom 
Seniorenbeirat initiiert. Neben 
den monatlichen Treffen mit 
dem Bürgermeister wurde etwa 
der Mobicard-Verleih wieder an-
gekurbelt und eine Bedarfsab-

frage über das Mitteilungsblatt 
bei den Seniorinnen und Seni-
oren durchgeführt. Daraus re-
sultierten drei gut besuchte 
Dorfspaziergänge und weitere 
werden in den verschiedenen 
Ortsteilen noch folgen. Das seit 
langem beliebte Seniorenkino 
organisierte das Gremium ge-
nauso wie gemeinsam mit der 
VHS Vorträge über Trickbetrü-
ger oder Vorsorge im Krisenfall. 
Da im Ortskern keine öffentli-
che Toilette vorhanden ist, fin-
den momentan Gespräche mit 
Gewerbetreibenden statt, damit 
das Projekt „Freundliche Toilet-
te“ verwirklicht werden kann.

Vortrag „Demenz – eine 
Krankheit verstehen“ 

Eva Adorf von der Fachstel-
le für Demenz und Pflege des 
Bezirks Mittelfranken hielt an-
schließend den Hauptvortrag 
und informierte kompetent 
und souverän über das schwie-
rige Thema Demenz. Demenz 
bedeutet „ohne Geist“ und ist 
ein Oberbegriff von verschie-
denen, altersbedingten Krank-
heiten. Erste Merkmale sind 
Gedächtnisstörungen (insbe-
sondere beim Kurzzeitgedächt-
nis), Orientierungsprobleme, 
Konzentrationsschwierigkeiten, 
Verhaltensänderungen und ein-
geschränkte Alltagsfähigkeiten. 
Circa 1,8 Millionen Menschen 
sind in Deutschland betroffen. 
Im Landkreis Fürth sind derzeit 
etwa 2.000 Menschen an De-
menz erkrankt, 80% leben noch 
im eigenen Haushalt und werden 
von Angehörigen gepflegt. Der 
Umgang mit der Diagnose ist für 
die Betroffenen und deren Fa-
milien oft eine große Herausfor-
derung. Eva Adorf erklärt, dass 
nach einem schleichenden Be-
ginn ein zunehmender Pflegebe-
darf besteht, es aber inzwischen 
auch medikamentöse Behand-
lungsmöglichkeiten gibt. Wich-
tig ist, mit Demenzpatienten in 
einfacher, klarer Sprache zu 
sprechen, dass Ja/Nein Fragen, 
Sichtkontakt und ruhige Kom-
munikation sehr förderlich sind. 
Bei Fragen zur Demenz nennt 
sie als mögliche Ansprechpart-
ner Fachstellen für pflegende 
Angehörige, Pflegeberater, die 
Deutsche Alzheimer Gesell-
schaft oder Selbsthilfegruppen. 

Seniorenbeirat Joachim 
Lauerbach nachgewählt

Als neuer Seniorenbeirat wur-
de per Akklamation Joachim 
Lauerbach einstimmig von der 
Versammlung als Seniorenbei-
rat nachgewählt. Als ehrenamt-
licher Alltagsbegleiter ist er be-
reits vielen älteren Mitbürgern 
bekannt. jm

Seniorenbeirat Großhabersdorf, v.li.Hans Himmelhuber, Monika Falk, Herbert 
Hutfles, Gabriele Biegel und Joachim Lauerbach.

VIELE SÜSSE ANGEBOTE FÜR DIE 
SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES.

FAIRTRADE-KAKAO
MIT MENGENAUSGLEICH. 
FAIRTRADE-DEUTSCHLAND.DE/SIEGEL 

MO – FR: 10.00 BIS 18.00 UHR
SA: 10.00 BIS 13.00 UHR

TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG 
TELEFON 09103 / 505-171 | CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE 
WWW.RIEGELEIN.DE

Herz 
nach  Hause  

kommt.

daswenn  ist,
Weihnachten

Schneider
Kosmet ikKosmetik · Permanentmakeup · Fußpfl ege

Öffnungszeiten
Di.–Fr. 9.00–18.00 Uhr 

Sa. 8.00–14.00 Uhr

Rosenstraße 3
90579 Langenzenn

Tel. 09101 8595
www.schneider-kosmetik.de

Schneider
Kosmet ik

Entspannung im Advent

BEI UNS FINDEN SIE:
  Großes Angebot an

Beauty- & Verwöhn-
behandlungen

  Stilvolle Geschenk-
gutscheine

  Edle Pflegeprodukte 
für Sie & Ihn

  Faszinierende Düfte

Alle Präsente werden 
liebevoll für Sie verpackt.

eihnachts-

   freuden

SK_Weihnachtsfreuden_Advent.indd   1 26.10.21   20:56
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Ein Mahnmal das schreien sollte
CADOLZBURG – Im Rah-

men eines Gedenkgottesdiens-
tes zum Volkstrauertag der in 
der Markgrafenkirche Cadolz-
burg stattfand, analysierte Pfar-
rer Miertschischk theologische 
Deutungsmuster zum Antisemi-
tismus. Anschließend erläuterte 
Dr. Uta Piereth von der Schlös-
ser und Burgenverwaltung an-
hand eines spätmittelalterlichen 
Schmäh-Bildwerks am äußeren 
Tor der Cadolzburg die histori-
sche Sichtweise dazu.

Das Schwein, ein Symbol der 
Sünde

Das durch Erosion stark ge-
schädigte Sandsteinobjekt be-
findet sich an der linken Flanke 
des Eingangstors zur Vorburg, 
unterhalb eines Wappenreliefs, 
auf dem der Brandenburger Ad-
ler und das Wappen der Zollern 
zu sehen sind. Dargestellt wurde 
die Tiermetapher Judensau, ein 
Bildmotiv der antijudaistischen 
christlichen Kunst, welches im 
Hochmittelalter zur Verhöh-
nung und Ausgrenzung von Ju-
den verwendet wurde, aber auch 
im vergangenen Jahrhundert un-
ter dem NS-Regime als antise-
mitische Karikatur verwendet 
wurde. Das Relief passt symme-
trisch nicht zum Gesamtbild und 
wurde nachträglich in die Mau-
er integriert. Da keinerlei Auf-
zeichnungen existieren wann die 
Schmähdarstellung angebracht 
wurde, gibt es nur Vermutun-
gen darüber. Denn im Gegen-
satz zu den beiden Wappenreli-
efs, die ein Aushängeschild der 
Zollern waren, erfüllt es keinen 
Propagandazweck. 

Zur Erörterung des histori-
schen Kontextes musste Dr. 
Uta Piereth weit zurückblicken. 
Demnach gab es im deutschspra-
chigen Raum ungefähr ab 1230 
vermehrte Darstellungen der Ju-
densau, überwiegend an kirch-
lichen Gebäuden. Anlass waren 
Seuchen und Hungersnöte, für 
die das einfache Volk einen Sün-
denbock suchte und kurzerhand 
die Juden dafür verantwortlich 
machte. So geschah es auch in 
Nürnberg. Dort befand sich im 
Pegnitzgrund, wo sich der heu-
tige Hauptmarkt befindet be-
reits um 1240 die größte jüdi-
sche Siedlung im süddeutschen 
Raum. Ihre Synagoge stand an 
der Stelle der heutigen Frauen-
kirche. Dort gingen die Juden ih-
rer Beschäftigung nach und hat-
ten das Recht Geld zu verleihen, 
was den Christen von der Kirche 
aus untersagt war. Oft verlangten 
sie hohe Zinsen, weshalb sie bei 
den Christen als Wucherer ver-
rufen waren. Zudem hatte sich 
wegen der Kreuzzüge gegen alle 
„nicht Christen“ ein religiös be-

dingter Hass gebildet. Es wurden 
fürchterliche Legenden erzählt. 
So sollen Juden Ritualmorde an 
kleinen Kindern begangen oder 
Brunnen vergiftet haben, was 
wiederum der Auslöser der Pest 
gewesen sein soll, die damals in 
den Städten wütete. 

Aus der Synagoge wird die 
Frauenkirche

Als man 1348/49 die beiden 
Siedlungen St. Sebald und St. 
Lorenz mit einer Mauer um-
ringte und zu einer Stadt zu-
sammenfasste, befand sich das 
jüdische Getto genau in der neu-
en Stadtmitte. Deshalb holte sich 
der Rat der Stadt von Kaiser Karl 
IV. die Erlaubnis an Stelle der 
Siedlung zwei große Marktplätze 
und eine Kirche bauen zu dür-
fen. Somit war das Los der Juden 
entschieden.

Die Hütten der Siedlung wur-
den abgerissen und die Juden ver-
trieben. Aus Sicherheitsgründen 
hatten viele Bewohner bereits vor 
dem Pogrom die Stadt verlassen. 
Jedoch verwandelte sich die Wut 

des Volkes in Lynchjustiz gegen 
die Fliehenden. Circa 550 von ih-
nen schleppte man auf das heu-
tige Maxfeld und verbrannte sie. 
Trotz der schrecklichen Ereignis-
se kehrten nach drei Jahren 200 
Juden zurück und ließen sich in-
nerhalb der Stadtmauer nieder. 

Die Spur der Schutzsuchen-
den zog sich durch ganz Fran-
ken. Einige Juden wurden auch 
in Cadolzburg geduldet. Aller-
dings ließ sich der Burgherr de-
ren Ansiedelung mit einer extra 
erhobenen Schutzsteuer bezah-
len. Nach der spätmittelalterli-
chen Vertreibung wohnten die 
meisten fränkischen Juden auf 
dem Land und es begann eine 
Phase des meist friedvollen Zu-
sammenlebens. Mit ihrem Auf-
stieg ins städtische Bürgertum 
und daraus resultierendem wirt-
schaftlichen Erfolg schlug den 
Juden erneut Ablehnung entge-
gen was 1920 mit der Gründung 
der Nationalsozialistischen Ar-
beiterpartei und ihrem radika-
len Antisemitismus gegen die 
Juden den späteren Holocaust 
einläutete. 

Für die Cadolzburg begann 
das wohl dunkelste Kapitel ih-
rer Historie. Denn während der 
NS-Zeit diente sie als Gebiets-
führerschule der Hitlerjugend. 
Ob das Schmäh-Bildwerk erst in 
dieser Epoche am Eingangspor-
tal angebracht wurde, lässt sich 
nicht feststellen. Jedoch soll je-
dem Besucher bewusst werden, 
dass das Relief der „Judensau“ 
kein Aushängeschild, sondern 
ein Mahnmal darstellt, das von 
unsäglichem Leid erzählt. 

 S.H.

06.12.2022, 14.30 Uhr 

Filmnachmittag mit  
Lebkuchen und Glühwein 
Cadolzburg – Die sechsjährige 

Susan wünscht sich nichts sehn-
licher als einen Vater. Weih-
nachten steht zwar vor der Tür, 
aber das altkluge Mädchen 
glaubt weder an die Existenz des 
Weihnachtsmannes noch dar-
an, dass dieser ihren Wunsch 
erfüllen könnte. Da lernt sie ei-
nen kleinen Mann namens Kriss 
Kringle kennen, der als Kauf-
haus-Nikolaus arbeitet. Als die-
ser erzählt, dass er der wahre 
Weihnachtsmann sei, stößt er 
damit bei Susan zunächst auf 
taube Ohren. 

Für die anderen Kinder gibt 
es dagegen überhaupt keinen 
Zweifel – ganz im Gegensatz zu 
den realistischen Erwachsenen. 
Für die ist der gute Mr. Kring-
le einfach nur ein Verrückter. 

Es kommt schließlich zu einem 
Gerichtsverfahren. Dabei geht 
es für Kringle um mehr als nur 
die Gefahr, in eine Anstalt ein-
gewiesen zu werden. Für ihn 
geht es um die Kinder der gan-
zen Welt, denn was wäre Weih-
nachten ohne den Geschenke-
bringer? Und es geht ihm auch 
um die kleine Susan und ihre 
Mutter. Gerade diese Familie 
hätte ein Wunder bitter nötig. 

Schließlich siegen der Glauben 
der Kinder und ein „Fingerzeig 
Gottes“ über die logischen Ar-
gumente des Staatsanwaltes und 
der Nikolaus kann Susan ihren 
Herzenswunsch erfüllen. 

Der Filmnachmittag findet 
in der Haffnersgartenscheune 
statt. Der Eintritt ist frei.

Paul-Metz-Halle Zirndorf
Dieses Jahr endlich wieder! 

Großer  
Seniorentanz-Ball 

Tanzen in netter Gesellschaft 
mit bester Musik von Roland & Heiko 
und stimmungsvolle Unterhaltung mit 
der Faschingsgesellschaft Cyrenesia. 

Sonntag, 08. Januar 2023 
Beginn: 14.00 Uhr - Eintritt: 10,– € 

Vorverkauf ab 12.12. im Kulturamt Zirndorf
Tel. 0911 – 9600108 oder www.zirndorf.de/ticket
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Geburts-
tagen nur dann veröffentlichen, wenn die betroffenen Personen der Veröf-
fentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine daten - 
   schutzrechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf.  

Termine   
18.07.           Markt Ammerndorf,                      19:30      Bürgerhaus,  
                     Gemeinderatssitzung                                   Cadolzburger 
                                                                                        Str. 9  
18.+19.07.    AGNF, Impfbus                              Ca. 11:00 Dullikener 
                                                                         -18:00     Platz 
 

Bekanntmachung 
Haushaltssatzung 

des Marktes Ammerndorf 
für das Haushaltsjahr 2022  

Der Markt Ammerndorf erlässt auf Grund von Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung folgende Haushaltssatzung:  

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
hiermit festgesetzt;  
er schließt   
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.019.330 €   
und  
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.253.695 € 
ab. 

 § 2 
(1)  Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.  
(2)  Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen des Eigenbetriebes „Gemeindewerke 
Ammerndorf“ wird auf 0 € festgesetzt.  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht fest-
gesetzt.  

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt: 
1.  Grundsteuer 
    a) für die Land- und forstwirtschaftlichen Betriebe -A-350v.H. 
    b) für die Grundstücke -B-350v.H.  
2  Gewerbesteuer 
   nach dem Gewerbeertrag und dem Gewerbekapital 350 v.H.  

§ 5 
(1)  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 

Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 370.000 € festgesetzt. 
 

(2)  Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Gemein-
dewerke Ammerndorf“ wird auf 200.000 € festgesetzt.  

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht getroffen.  

§ 7 
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2022 in Kraft. 
 
Ammerndorf, 22.06.2022 
Markt Ammerndorf 
Fritz 
Erster Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Die Haushaltssatzung wurde zusammen mit dem Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022 in der öffentlichen Marktgemeinderatssitzung am 
25.04.2022 beschlossen.  
Der Wirtschaftsplan der „Gemeindewerke Ammerndorf“ für das Wirt-
schaftsjahr 2022 wurde ebenfalls in der öffentlichen Marktgemeinderats-
sitzung am 25.04.2022 beschlossen.  
Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom 10.06.2022, Az. 142-941-
2021-111-128 TS/Ord, die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan geneh-
migt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
in der Kämmerei des Marktes Ammerndorf, Cadolzburger Str. 3, 90614 
Ammerndorf, während der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur 
Einsichtnahme aufliegt. 
Gemäß Art. 27 a BayVwVfG wird der Haushaltsplan 2022 zudem im Internet 
auf der Homepage des Marktes Ammerndorf unter der Rubrik „Rathaus & 
Politik - Ortsrecht - Satzungen“ veröffentlicht.  
 
Die Friedhofsverwaltung informiert über nachfolgend 

zugelassene Bestatter und Steinmetze  
auf den Ammerndorfer Friedhöfen:   

a) Bestatter: 
• Bestattungen Abendröte, Reichenbacher Straße 19, 91126 Schwabach, 

Tel. 09122/88 97 700, www.bestattungen-abendroete.de 
• Bestattungsinstitut Bärbel Brand GmbH, Schnieglinger Str. 240, 90427 

Nürnberg, Tel. 0911/93 37 30, www.brand-bestattungen.de 
• Bestattungen Burger, Schwabacher Str. 95, 90763 Fürth, Tel. 0911/741 

99 43, www.bestattungen-burger.de 
• Bestattungen Sabine Englmann, Herrnstr. 14, 90763 Fürth, Tel. 0911/71 

15 46, www.bestattungen-englmann.de 
• Bestattungsinstitut Forstmeier, Cadolzburg: Tel. 09103/75 38 / Zirndorf: 

Tel. 0911/60 91 11 / Fürth: Tel. 0911/77 15 30, www.bestattungen-
forstmeier.de 

• Beerdigungsinstitut Geyer, Friedrich-Ebert-Str. 15, 90766 Fürth, Tel. 
0911/77 10 38, www.bestattungen-geyer.de 

• Bestattungsinstitut Heindl, Herbststr. 23, 90513 Zirndorf, Tel. 0911/60 
68 15, www.bestattungen-heindl.de 

• Bestattungsinstitut Reinhard Meyer, Ostringstr. 8, 90574 Roßtal, Tel. 
09127-84 54, wwwschreinerei-meyer-rosstal.de 

• Bestattungsinstitut Milkau, Inh. Mirza Tiric, Finkenschlag 20, 90574 
Roßtal, Tel. 09127/73 73, Mobil 01523 435 19 90, www.bestattungen-
milkau.de 

• Hans Utzmann – Bestattungshaus, Marie-Curie-Straße 40, 91052 Er-
langen, Tel. 09131/25640 

• Bestattungen Oliver Vogel, Untere Ringstr. 23, 90579 Langenzenn, Tel. 
09101/82 16, www.bestattungen-vogel.de 

• Bestattungen Jürgen Wick, Müncherlbach 38, 91560 Heilsbronn, Tel. 
09872/952 88 06 (Heilsbronn, Rohr, Leutershausen) Tel. 0981/48 85 
20 (Ansbach), www.bestattungen-wick.de  

b) Steinmetze: 
• Fa. Baumann GmbH; Oberfarrnbacher Str. 1, 90768 Fürth, Tel. 0911/75 

12 03, www.baumann-steinmetz.de 
• Fa. Marmor Heide; Gewerbering 12, 90574 Roßtal; Tel. 09127-91 80, 

www.grabmale-heide.de 
• Fa. Igl Grabmale GmbH; Mühlsteig 59, 90579 Langenzenn; Tel. 

09101/29 76, www.garbmale-igl.de 
• Grabmale Müller; Jasminstr. 1, 90522 Oberasbach; Tel. 0911/69 9678 

und Friedenstr. 20, Fürth, 0911/790 66 90 
• Fa. Weise Steinrestaurierungen GmbH, Wiesenstr. 2, 90614 Ammern-

Veranstaltungen – Termine Dezember 2022

04.12.
17.00 Uhr

Sängerkreis, New Voices, Posau-
nenchor
Adventskonzert

Evang. Kirche 
Ammerndorf

10.12.
9–14 Uhr

Bürgerstiftung Ammerndorf
Christbaumverkauf

Marktplatz

11.12.
15–19 Uhr

TSV Ammerndorf
Kleinster Weihnachtsmarkt

Marktplatz

17.12.
15–22 Uhr

TSV Ammerndorf
Nacht der Lichter, Nacht der Kinder 
– Kinderweihnachtsmarkt

TSV Ammerndorf, 
Bergstr. 21

19.12. 
18.30 Uhr

Markt Ammerndorf
Gemeinderatssitzung

Bürgerhaus, 
Cadolzburger Str. 9

Der Kinder-Kino-Bus fährt donnerstags wieder nach 
Großhabersdorf:

Abfahrt:  15:45 Uhr Rathaus Ammerndorf
Ankunft: 16:00 Uhr Großhabersdorf

Die Kinobustermine der Wintersaison 2022 und Frühjahr 2023:
01.12.22 | 15.12.22 | 29.12.22 FERIEN 
12.01.23 | 26.01.23
09.02.23 | 23.02.23
09.03.23 | 23.03.23
06.04.23 FERIEN | 20.04.23
04.05.23 | 18.05.23

Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren 
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang 
genommen werden. Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spiel-
zeit des angebotenen Films. 
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch 
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 6,00 Euro

Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Altgerätesammlung/Entsorgung von  
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektroherde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 13.12.2022 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 08.12.2022 gebeten.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoff-
höfen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfall-
beratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435 oder -1436 in Verbindung. 
Näheres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten:  Tel.: 0152/56 36 14 73 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
 Do. 15.00 bis 18.00 Uhr

Wasserzählerablesung 2022
Auch in diesem Jahr werden für die Ablesung der Wasserzähler Anfang bis 
Mitte Dezember Ablesebriefe an die Eigentümer zugestellt. Wir bitten Sie, 
den Zählerstand/die Zählerstände in das vorbereitete Feld einzutragen. 
Die ausgefüllte Rückantwort geben Sie dann bis 31.12.2022 im Rathaus 
ab oder werfen sie in den Rathaus-Briefkasten. Es ist auch möglich, dass 
Sie Ihre Wasserzählerstände unter www.ammerndorf.de eingeben. Unter 
dem Punkt Bürgerservice-Portal, Wasserzählerablesung, können Sie ganz 
bequem von zuhause aus mit Ihrer Finanzadresse (FAD) und Objektnum-
mer Ihre Zählerstände eingeben. Auch hier gilt eine Frist bis 31.12.2022.
Sollten uns Ihre Zählerstände nicht fristgerecht vorliegen, müsste der 
Wasserverbrauch ansonsten geschätzt werden.

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Austausch der Gartenwasserzähler
Bis zum 31.12.2022 müssen alle Gartenwasserzähler mit Eichung 2021 
ausgetauscht sein. Der Hauseigentümer ist für den Austausch des Zählers 
nach Ablauf der Eichung selbst verantwortlich und der Austausch eines 
beglaubigten Gartenwasserzählers ist durch einen Fachbetrieb auszufüh-
ren. Sollte der Tausch nicht erfolgen, können diese Zähler nicht mehr für 
die Wasserabrechnung berücksichtigt werden. 

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Einladung

Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Kameradinnen und Kameraden,

wir laden Sie / Dich herzlich zu unserer Dienst- & 
Generalversammlung

am 05. Januar 2023 um 20:00 Uhr

im Vereinsheim „Gasthaus zur Sonne“ ein.

Tagesordnung der Generalversammlung

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Jahresbericht des Vorstands

4. Protokoll der letzten 
Generalversammlung

5. Kassenbericht

6. Bericht Kinderfeuerwehr

7. Bericht Revisoren / 
Entlastung

8. Wahl SchriftführerIn 

9. Wahl Kassenprüfer

10. Ehrungen

11. Wünsche und Anträge*

Tagesordnung der Dienstversammlung

1. Begrüßung

2. Bericht Kommandant

3. Bericht der Gruppen

4. Ehrungen / Beförderungen

5. Anträge* / Aussprache

*Anträge mit Eingang nach dem 31.12.2022 können nicht berücksichtigt werden!

Manuel Stahlmann Alexander Fritz Matthias Kehrer
1.Vorstand 1.Bürgermeister Kommandant

1. Vorstand: Manuel Stahlmann Sparkasse Fürth
Tel.: 0152/33595139 IBAN: DE73 7625  0000 0000 1142 56

BIC: BYLADEM1SFU
Kommandant: Matthias Kehrer Raiffeisenbank Bibertgrund e.G.

Tel.: 0175/6036934 IBAN: DE85 7606 9669 0003 3055 38
BIC: GENODEF1ZIR
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Stammbücher
Aufgrund der im Jahr 2023 umzusetzenden Umsatzsteuer nach § 2 b kann das Standesamt  

ab 2023 keine Stammbücher mehr zum Verkauf anbieten.  
Die vorhandenen Stammbücher werden daher bis zum Jahresende vergünstigt veräußert.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an das Standesamt unter 09127/9555-15 oder standesamt@ammerndorf.de

Austausch der ZISTERNENZÄHLER
Auch die Zisternenzähler müssen nach Ablauf der Eichung durch den 
Hauseigentümer ausgetauscht werden. Wir bitten daher alle Besitzer 
einer Zisterne, die Eichung der Zisternenzähler zu überprüfen und ge-
gebenenfalls diese zu tauschen. Den Nachweis über den Tausch legen 
Sie bitte im Rathaus vor. Auch hierfür ist Frist der 31.12.2022. Sollte ein 
Zisternenzähler, dessen Eichung abgelaufen ist, nicht getauscht werden, 
wird aufgrund § 10 Abs. 2 Satz 4 der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung des Marktes Ammerndorf der Verbrauch pauschal 
mit 15 m³ pro Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 31.12.2022 mit 
Wohnsitz auf dem betreffenden Grundstück gemeldet ist, insgesamt aber 
nicht weniger als 35 m³ pro Jahr und Einwohner, berechnet. 

MARKT AMMERNDORF
GEMEINDEWERKE

Markt Ammerndorf

Flurneuordnung und Dorferneuerung Buttendorf, Markt Roßtal, Landkreis 
Fürth

Ladung zur Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse u. a.

Bekanntgabe
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Buttendorf gehörenden Grund-
stücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten werden zu 
einer Teilnehmerversammlung geladen, in der den Teilnehmern die Er-
gebnisse der Wertermittlung erläutert werden und außerdem ein Bericht 
über den Stand des Verfahrens und eine Aufklärung über die Neuordnung 

des Verfahrensgebietes gegeben wird. Anschließend besteht Gelegenheit 
zu einer allgemeinen Aussprache.

Die Versammlung findet statt am:

Mittwoch, 14.12.2022, um 19:00 Uhr,
Ort: Mittelschule Roßtal, Wilhelm-Löhe-Straße 17, 90574 Roßtal.

Hierzu ist eine Ladung der Teilnehmergemeinschaft in der Verwaltung 
des Marktes Ammerndorf, Cadolzburger Str. 3, 90614 Ammerndorf, vom 
29.11.2022 mit 13.12.2022 niedergelegt, die dort während der Dienst-
stunden eingesehen werden kann. Die Niederschrift über die Grundsätze 
der Wertermittlung und die Wertermittlungskarte, welche die Ergebnisse 
der Wertermittlung enthält, liegen anschließend an die Versammlung zwei 
Wochen bis zum 29.12.2022 im Markt Roßtal, Marktplatz 1, 90574 Roßtal, 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Hinweis
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller Grundstü-
cke, nicht nur der eigenen, können während der Zeit der Niederlegung 
der Niederschrift und der Wertermittlungskarte beim Vorsitzenden des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Buttendorf (Postanschrift: Amt 
für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Postfach 619, 91511 Ansbach), 
„schriftlich” vorgebracht werden.

Mitteilung des Wasserwarts
Im November 2022 wurde ein Nitratwert von 2,88 mg/l gemessen; der 
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.

Dr. Ilse Ruck las aus ihren Niederschriften

Lebenserinnerungen und lustige Erfahrungen
CADOLZBURG – Nachdem 

das Corona-Problem nicht wei-
ter gestiegen ist, traut sich der 
VdK Cadolzburg sein Jahrespro-
gramm vorsichtig wieder aufzu-
nehmen. Ein Kaffeenachmittag 
stand auf der To-Do-Liste des 
Verbandes und Vorsitzender 
Hermann Steiner konnte viele 
Gäste im kleinen Saal der Gast-
stätte „Zur Friedenseiche“ be-
grüßen. Vorbeugend ausgerüstet 
mit Mundschutz und Desinfek-
tionsspray wurde man den Vor-
schriften gerecht. 

Der Vorsitzende wies eingangs 
noch auf die geplante Weih-
nachtsfeier am 3. Dezember und 
den Tagesausflug auf den Weih-
nachtsmarkt in Amberg am 10. 
Dezember hin. 

Dann stellte er die Autorin 
des Nachmittags Frau Dr. Ilse 

Ruck vor, die Steiner das erste 
Mal im Jugendzentrum „Herz“ 
bei einem Poetry Slam erleben 
durfte. Sie belegte damals, jetzt 
ist Frau Ruck 89 Jahre alt, den 
guten 2. Platz und lies so man-
chen jungen Dichter hinter sich. 
Sie hat ein Buch über ihre Le-
benserinnerungen geschrieben, 
die bis in die finsteren Jahre der 
deutschen Geschichte zurück 
reichen. Doch Kinder erleben 
vieles anders als Erwachsene 
und so konnte Frau Ruck sehr 
amüsante Geschichten vorlesen. 
Von gefährlichen Abenteuern 
die gut endeten und skurrilen 
Verwandten, denen so manches 
lustige Missgeschick passierte. 
Die Reaktion des Publikums 
zeigt, dass sie vielen aus dem 
Herzen sprach und eigene per-
sönliche Erinnerungen weckte. 

Der Schlussapplaus nach der 
zweiten Lesung zeigte, dass 
Frau Ruck den Geschmack der 
Anwesenden traf.

Zum Abschluss überrede-
te Steiner die Akteurin zu ei-
ner „Weltpremiere“. Frau Ruck 
schrieb auch Lieder und Chan-

sons in ihrer Jugend und sie ließ 
sich zu einem Lied hinreisen, 
dass die Trinkgewohnheiten ih-
res Onkels beschrieb. Mit schal-
lendem Gelächter und einem 
riesigen Applaus ging ein an-
regender Nachmittag zu Ende.

 Hermann Steiner
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  

Veröffentlichung der Geburtstage 
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen. 

Allen Jubilaren im Monat Dezember wünscht die Gemeinde Seukendorf 
in jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu 
Ihrem nächsten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, 
würden wir uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit 
ein Besuch vereinbart werden kann.

Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstagen nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutz-
rechtliche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn 
abgeben. 

Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Ehe-
schließungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Daten-
schutzerklärung nicht mehr veröffentlicht werden können.

Veranstaltungen im Dezember 2022
Die derzeitigen Regelungen zu Corona können unter https://www.corona-
katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php abgerufen werden.

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt der dann gültigen Corona-Regelun-
gen!

Dezember
02.12. CSU-Stammtisch im Gasthaus zum 

Schinkenwirt
Markus Dießl 
0911 / 75 40 87 2

04.12. Adventsmarkt an der Kirche  
St. Katharina

Gemeinde  
Seukendorf 
0911 / 75 20 8-28

14.12.                         
14.00 Uhr

AWO Seukendorf-Hiltmannsdorf                                                     
kleine Weihnachtsfeier Seniorenclub

Ingrid Wrede 
0911 / 75 42 79 
Helga Oppelt 
0911 / 75 54 31

Aktuelles zum Coronavirus
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung des Lokalanzeigers 
zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie deshalb, sich für 
genauere Information auf folgenden Plattformen zu informieren: Tages-
zeitung, Internetseite der 

VOLKSHOCHSCHULE
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
https://vhs.veitsbronn.de/ oder telefonisch unter 0911 / 75208-42.

SCHNELLTESTZENTREN
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html

SCHULEN UND KITAS
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/infor-
mationen-zu-corona/

Grundsätzlich bitte unter folgendem Link 
den aktuellen Stand zusätzlich abrufen:
https://www.stmgp.bayern.de/coronavi-
rus/haeufig-gestellte-fragen/
https://www.corona-katastrophenschutz.
bayern.de/faq/index.php

Rentenberatung für Versicherte der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 
und regionale Versicherungsträger

Herr Jahn steht als Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund allen Landkreisbürger*innen für individuelle Be-
ratungstermine im Gemeindehaus Seukendorf zur Verfügung.

Für eine Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Herrn Jahn 
direkt unter: Tel. 0911/7539695, 0170/3266436 oder per Mail an 
DRV-Berlin@web.de

Bekanntmachung:  
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 

5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 „Am Sportgelände”  
im Bereich der Flurnummern 329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, 

Gemarkung Seukendorf

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat Seukendorf hat am 07.11.2022 beschlossen, den geän-
derten Bebauungsplanentwurf nochmals gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bisheri-
gen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4. Änderung. (FI. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung

Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische 
Nutzungen möglich sein.

Es handelt sich um eine Planung der Innenentwicklung gemäß § 13a 
BauGB, die ohne Durchführung einer Umweltprüfung stattfindet.

Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 wird bekannt gemacht, dass folgende Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind (Thematik in Klammern):
-  Stellungnahme Landratsamt Fürth, Abt. 4 SG 42 Naturschutz-Technik, 

Schreiben vom 17.08.2022 (Grünordnung und nicht umgesetzte Maß-
nahmen der 4. Änderung, Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung)

-  Stellungnahme Wasserwirtschaftsamt Nürnberg, Schreiben vom 
18.08.2022 (Hinweise zur Gewässerrenaturierung, Bodenschutz)
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-  Begründung zum Bebauungsplan, Kapitel 7. Belangekatalog gemäß § 1 
Abs. 6 BauGB Nr. 7 (Prüfung der Betroffenheit von Belangen des Umwelt-
schutzes, einschließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
durch die Planung)

-  Begründung zum Bebauungsplan, Anlage 1 und 2 (Eingriffs- und Aus-
gleichsbilanzierung, Gegenüberstellung Ausgleichsumfang 4. und 5. 
Änderung BPL Nr. 11)

Um der betroffenen Öffentlichkeit im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 13a Abs. 2 Ziffer 1 i. Verb. mit § 13 Abs. 2 Ziffer 2 i. Verb. mit § 3 Abs. 2 
BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben, liegt der Entwurf be-
stehend aus Planzeichnung, textlichen Festsetzungen und Begründung
vom 12.12.2022 bis einschließlich 20.01.2023 in der Bauverwaltung 
der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Herr Stark, Bruckleite 7a, 90584 
Veitsbronn, öffentlich aus.

Während der allgemeinen Dienststunden (Montag – Freitag 8:00–12:00 

Uhr, Donnerstag: 14:00–18:00 Uhr) können die Unterlagen eingesehen 
werden. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird vorab um telefoni-
sche Terminvereinbarung gebeten (Herr Stark – 0911/7520846).

Innerhalb derselben Zeit wird auch den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 Ziffer 1 i. Verb. mit § 
13 Abs. 2 Ziffer 3 und § 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben.

Parallel dazu werden der Inhalt dieser Bekanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen unter dem Punkt „Neuigkeiten aus Seukendorf“ auf 
der Internetseite der Gemeinde unter http://vg  veitsbronn-seukendorf.de/
seukendorf/ (– Unsere Gemeinde – Bauen – BPL Nr. 11, „Am Sportge-
lände”) eingestellt.

Während der Auslegungsfrist, d.h. bis spätestens zum 20.01.2023, 
besteht die Möglichkeit, eine Stellungnahme zu dem Vorhaben abzu-
geben oder zur Niederschrift zu bringen. Nicht fristgerecht abgegebene 

Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.

Gemeinde Seukendorf

Sebastian Rocholl 
1. Bürgermeister

Bücher kommen auf die 
Waage –

 1 kg Buch für 2 €
Am 22.11. hatten wir in der Bü-
cherei in Seukendorf tatkräftige 
Unterstützung durch Stephanie 
Beck vom Bibliotheksverband e.V. 
Nürnberg. Sie durchforstete mit 
uns alle Regale und sortierte sehr 
gut den Altbestand aus, der nicht 
mehr gelesen wird. Wir selber hät-
ten uns dabei viel schwerer von 
manchem Buch getrennt. Was nun 
tun mit 20 Bananenkisten voll mit 
Büchern. Einiges muss wirklich 
entsorgt werden, auch wenn das 
Herz des Bücherfreundes blutet. 
Aber vieles findet vielleicht doch 
einen neuen Besitzer.

Am 4.12.22 von 13.30 Uhr bis zum 
Marktende können die Besucher 
des Adventsmarktes am Stand der 
Bücherei Bücher nach Gewicht er-
stehen. 1kg Buch für 2 Euro. Bitte 
bringen Sie Taschen mit, wenn Sie 
bei uns vorbeischauen möchten.

Die Einnahmen werden komplett 
für die Anschaffung neuer Bücher 
verwendet. Wir freuen uns natür-
lich auch sehr über Spenden für 
die Bücherei.

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Alscher und 
Bärbel Schwab

Ein neues Spielgerät  
für den Spielplatz  
in Hiltmannsdorf

Anfang des Jahres erhielt der Ju-
gendrat Seukendorf die Mitteilung, 
dass ein in die Jahre gekomme-
nes Spielgerät am Spielplatz in 
Hiltmannsdorf ausgetauscht wer-
den sollte.

Weitere Infos finden sie auf

www.jeder-tropfen-zaehlt.de

Ab Dezember können alle Seuken-
dorfer Haushalte ihre genutzten 
Speiseöle und -fette aus Topf, 
Pfanne, Glas und Dose bequem und 
sauber in den frei Haus verteilten 
Sammelbehältern sammeln.
Die vollen Behälter können am  
Parkplatz des REWE Getränkemarkt, 
Am Seukenbach 2, 90556 Seuken-
dorf, gegen saubere Leere  
getauscht werden.

NEUER  
BIO-KRAFTSTOFF  
AUS ALTEM  
SPEISEÖL

JETZT IN 
SEUKENDORF
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Der Jugendrat entschloss sich dazu, den Kindern der Gemeinde die Wahl 
zu lassen, welches Spielgerät sie gerne hätten, denn sie sind ja schließlich 
dessen künftige Hauptnutzer.
Nach vorheriger Abklärung mit der Gemeinde Seukendorf sowie dem Bau-
hof Seukendorf (bzgl. Preis, Fallschutz, Größe usw.) wurden anhand der 
genannten Kriterien zwei Spielgeräte ausgewählt, die diesen entsprachen. 
Im Anschluss wurde die Vorstellung der Spielgeräte, die Wahl sowie die 
Einladungen vorbereitet und alle Kinder der Gemeinde zwischen 5 und 12 
Jahren eingeladen.
Am 13.03.2022 war es dann soweit. Drei Vertreter des Jugendrates Seu-
kendorf empfingen die Kinder am Spielplatz zur Ortsbegehung und stellten 
die beiden zur Wahl stehenden Spielgeräte vor.
Zur Auswahl gab es ein Klettergerüst mit Hängebrücke und Rutsche sowie 
den Cliff Rider.
47 Kinder haben gewählt und bei der Auszählung fiel das Ergebnis mit 38 
zu 9 Stimmen eindeutig auf den Cliff Rider.
Der damalige Bürgermeister Wer-
ner Tiefel hatte an diesem Tag an-
gekündigt, dass das Spielgerät ab 
Herbst, spätestens Anfang nächs-
ten Jahres, da sein soll.
Und pünktlich war es dann auch 
soweit! Am 04.11.2022 durfte 
der Jugendrat zur Eröffnung ein-
laden. Gemeinsam mit den Kin-
dern der Gemeinde sowie dem 
neuen Bürgermeister Sebastian 
Rocholl wurde der Cliff Rider ganz 
offiziell eingeweiht! Natürlich mit 
„Sekt“empfang. Den ersten Test-
ride absolvierte natürlich auch 
Herr Rocholl, bevor dann das 
große Ausprobieren stattfand!
Nach kurzem Warmlaufen trauten 
sich sogar die ersten zu zweit oder 
sogar zu dritt über die „Schlucht“, 
und mancher sogar einhändig.

1. Bürgermeister Sebastian Rocholl und der Jugendrat vor dem Cliff Rider 
(v.l. Sebastian Rocholl, Nina, Moritz, Jonas)

Auf Grund der im Jahr 2023 
umzusetzenden Umsatzsteuer § 2 b 
kann das Standesamt ab 2023 keine 
Stammbücher mehr zum Verkauf 
anbieten. 

Die vorhandenen Stammbücher 
werden daher bis zum Jahresende 
vergünstigt veräußert. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an 
das Standesamt unter 0911/75208-26 
oder standesamt@veitsbronn.de.  

 

 

Anton (8) „fliegt“ am Ende sogar 
winkend über die „Schlucht“

BÜRGERWERKSTATT 
ZUR MOBILITÄT

Einladung an alle Bürger und Bürgerinnen
am Samstag, den 10. Dezember 2022

ab 9:00 Uhr im Gemeindesaal

„Alles kommt auf  den Tisch“

Alle Verkehrsmittel im Seukendorfer Verkehrsge-
schehen werden besprochen, nichts wird ausgelassen..
Sie sind eingeladen, sich zu allen Themen zu äußern 
und eigene Vorschläge einzubringen. Diskutieren Sie 
mit Ihren MitbürgerInnen und dem für Seukendorf  
tätigen Verkehrsplaner über Ihre Ideen.

Anmeldung bitte unter Tel:  0911 – 75208 - 46
bzw. stark@veitsbronn.de

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468

fichtelmann-dachdecker-13-5-16.qxp_Layout 1  26.05.21  10:12  Seite 1

Adventskonzert
AMMERNDORF – Die Am-

merndorfer Peter-und-Pauls-
Kirche bildet traditionell den 
stilvollen Rahmen für das Kon-
zert am Sonntag im Advent, 4. 
Dezember 2022 um 17.00 Uhr. 
Die drei Ammerndorfer Chö-
re – Sängerkreis, New Voices 

und Posaunenchor – möchten 
mit fröhlichen wie auch mit be-
sinnlichen Weisen einstimmen 
auf das nahende Weihnachtsfest.

Alle Mitwirkenden laden herz-
lich dazu ein und freuen sich auf 
viele Gäste. Der Eintritt ist frei. 
Spenden erwünscht.
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RASSAUS LIFE TALK MIT 
TIKTOK-STAR

Wer über den Tod spricht, muss 
das nicht zwangsläufig todernst 
tun, mit Grabesstimme und im 
stillen Kämmerlein. Man kann 
sich über dieses schwere The-
ma auch humorvoll, lachend und 
in aller Öffentlichkeit unterhal-
ten. So wie der Komödiant und 
Theater-Unternehmer Martin 
Rassau und der 17-jährige Tik-
Tok-Star Luis Bauer in der Co-
mödie Fürth. Vor rund 200 In-
teressierten plauderten sie dort 
auf Einladung des Hospizver-
eins Region Fürth im Rahmen 
einer neuen Ausgabe von „Ras-
saus Life Talk“ über Bauers Be-
rufsalltag als Bestatter, der sich 
zusätzlich zum Einbalsamierer 
ausbilden lässt.

Was und wie der 17-Jährige 
mit Verstorbenen arbeitet, er-
zählt er regelmäßig einer mitt-
lerweile großen Fangemeinde 
auf dem Videoportal TikTok. 
Dort hat er rund 1,2 Millionen 
Follower und ist damit ein Star 
in der Szene. Was einst als Spaß 
begonnen hatte, hat Luis Bauer 
gemeinsam mit seinem Vater Jo-
hannes, dem das Bestattungsun-
ternehmen Burger in Fürth ge-
hört, perfektioniert. Rund drei 
Stunden investieren die beiden 
Influencer, um einen der weni-
ge Sekunden dauernden Clips 
zu produzieren.

Dabei steht Luis Bauer vor der 
Kamera und erklärt den Abon-
nenten viel Wissenswertes rund 
um den Alltag als Bestatter. Und 
er beantwortet Fragen: Was pas-
siert nach dem Tod mit dem Kör-
per des Verstorbenen? Was ist 
eine Sargpflicht? Welchen Sinn 
hat eine Einbalsamierung? „Ich 
schlage eine Brücke in die Be-
statterwelt. So nehme ich die 
Ungewissheit und damit die 
Angst. Ich möchte den Tod aus 
der Tabu-Ecke holen“, sagte der 
17-Jährige, der zwischen Särgen 
und Urnen aufgewachsen ist und 
für den das Handwerk des Be-
statters seit jeher etwas völlig 
Normales ist, „weil das nun mal 
die Arbeit des Papas ist“. 

Ungezwungen, humorvoll, mit 

jugendlicher Leichtigkeit und 
sonnigem Gemüt, beantwortete 
Luis Bauer die vielfältigen Fra-
gen, die Rassau in gewohnt inte-
ressierter Art und mit reichlich 
Selbstironie stellte und kom-
mentierte. Rassau sprach aus, 
was manch’ einer vielleicht ge-
nauso dachte, aber aus Angst vor 
Pietätlosigkeit niemals zu sagen 
gewagt hätte. Dass er es an- und 
aussprach, obwohl es auf den 
ersten Blick makaber erschien, 
befreite und zeigte, dass es eben 
auch rund um Tod, Trauer und 
die Bestattung groteske Bege-
benheiten gibt, die zum Leben 
dazu gehören. Und wie das bei 
einem TikTok-Star so ist, gab’s 
hinterher Autogramme und Sel-
fies mit Luis, dem Bestatter.

Dr. Roland Hanke, Vorsitzen-
der des Hospizvereins Region 
Fürth, freute sich sehr über die 
gelungene Veranstaltung und 
resümierte: „Die ungezwun-
gene Atmosphäre bestärkt den 
Hospizverein in seinem Tun. In 
dem Rahmen, wie er die Fürsor-
ge auch für die Hinterbliebenen 
seit vielen Jahren thematisiert, 
wird die Trauerarbeit bereits 
durch die Bestattungsunter-
nehmen geleistet.“

Die nächste Ausgabe von 
„Rassaus Life Talk“ findet am 
Sonntag, 11. Dezember, im 
Hospiz- und Palliativ-Zentrum 
in der Gustav-Weisskopf-Stra-
ße statt. Dann hat der Komödi-
ant und Theater-Unternehmer 
die Hospizbegleiterinnen und 
Trauerberaterinnen Heike Gut-
win und Karin Büttner zu Gast. 
Mit ihnen wird er über den an 
diesem Tag stattfindenden welt-
weiten Gedenktag an verstorbe-
ne Kinder sprechen.

Anmeldung im Büro des Hos-
pizvereins Region Fürth: E-Mail 
buero@hospizverein-fuerth.de, 
Tel.: 0911/97905460. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden für die 
Arbeit des Hospizvereins wird 
gebeten. Beginn: 11 Uhr, Ein-
lass und Vormittags-Bouillon 
ab 10.30 Uhr.

Seniorentanz-Ball
Nach zweijähriger Pause sind 

nun endlich wieder zum Jah-
resanfang alle Senioren und 
„Junggebliebenen“ zum gro-
ßen Seniorentanz-Ball in die 
Paul-Metz-Halle eingeladen. 
Am Sonntag, 8. Januar spie-
len ab 14.00 Uhr „Roland & 
Heiko“ viele unvergessene 
Evergreens und schwungvol-
le Tanzmusik. Bei Kaffee und 
Kuchen oder einem Gläschen 
Wein wartet wieder ein unter-

haltsamer Nachmittag auf die 
Gäste.

Die Aktiven der Faschings-
gesellschaft CYRENESIA sor-
gen mit dem Männerballett und 
der Prinzengarde für abwechs-
lungsreiche Showunterhaltung 
und optische Höhepunkte. Ein-
trittskarten zum Preis von 10,– 
€ sind ab dem 12. Dezember im 
Kulturamt Zirndorf erhältlich, 
Tel. 0911/9600108 oder www.
zirndorf.de/ticket.

Warum die Fred Feuerstein Auto-Variante nicht ins Klimaabkom-
men aufgenommen wurde, ist uns rätselhaft. Kein Verbrennungs-

motor ist dabei notwendig, kein Strom, keine Ausbeutung von 
Lithium- und Kupferminen mit ihren unmenschlichen Arbeitsbedin-

gungen, keinerlei Gewässer- und Bodenverseuchung (für 1 kg 
Lithium werden schon 2000 ltr. Trinkwasser gebraucht) keine 

Ladezeiten, keinerlei Schadstoffemissionen, keine Geschwindig-
keitsüberschreitungen, kein giftiger Abrieb von Bremsen und 

Reifen, die Fahrgäste sind an der frischen Luft, bleiben fit bis ins 
hohe Alter, Fitnessstudios sind nicht mehr notwendig, Arztbesuche 

reduzieren sich auf ein Minimum, und wenn das Auto abgestellt 
wird, dann greift unsere Wolle- Hanf- Zudecke, mit ihrem Duft nach 
Gräsern und Holz, oder die ganz besondere Haptik unserer feinsten 

Nanobatist-Daunendecke oder die absolute Leichtigkeit unserer 
Labrador-Zuchtgänsedaune. Dabei hilft Ihnen unser Festbier und 

der legendäre Weihnachtsbock aus Hetzelsdorf … 

90762 Fürth | Bayern | Königsplatz 8 
Telefon 0911/775680 oder info@bettenbauernfeind.de

Montag–Freitag: 8.30–18.00 Uhr 
An den Adventssamstagen haben wir bis 16 Uhr geöffnet.

Vom 24. 12.–31.12. 2022 bleibt unser Geschäft geschlossen.

Hanf ist ein schnellwachsender anspruchsloser Rohstoff, die Faseraus-
beute ist dreimal höher als Baumwolle, extrem schädlingsresistent, 
daher kein Pestizid oder Herbizid notwendig, wird regional angebaut, 
ist GOTS zertifiziert …
Hanf wirkt antimikrobiell, daher keine Geruchsbildung, ist stark tem-
peraturausgleichend, in hohem Maße atmungsaktiv, weist einen idea-
len Feuchtigkeitstransport auf (hervorragend für Schwitzer geeignet), 
ist hautfreundlich, antistatisch und pflegeleicht (Lüften genügt).
Unsere Zudecken sind mit GOTS zertifiziertem Baumwoll-Edelsatin 
versteppt, gemischt mit feinster Merino-Suprawolle (60 % Hanf und 
40 % Wolle) in 2 Ausführungen:
als leichte Duodecke mit 1100 gr. Füllung, z. B. 135 x 200 cm  199,– €
als wärmere Winterdecke mit 1500 gr. Füllung, z. B. 135 x 200 cm  229,– €
Unsere Weidelandgans als Ganzjahresbett, punktgesteppt  
mit nur 500 gr. vor ihren Augen gefüllt, 135 x 210 cm in feiner  
Baumwoll-Einschütte  299,– €
Aus Neufundland (Labrador) kommt eine unserer besten Daunen,  
400 gr. als Ganzjahresbett oder 650 gr. als Winterbett in bester  
Baumwoll-Einschütte, 135 x 200 cm  ab 429,– €
Nanobatist, der feinste und leichteste Daunendeckenstoff aus  
reiner Baumwolle, ein traumhaftes Ganzjahresbett mit nur  
500 gr. reiner weißer westfälischer Gänsedaune, in unserer  
eigenen Näherei gefüllt, genäht und gesteppt, 135 x 200 cm  599,– €
Schurwollbett mit Zirbenflocken und Mako-Satinbezug,  
135 x 200 cm wirkt durch die ätherischen Öle der Zirbe  
beruhigend auf Atmung und Herzfrequenz als Ganzjahres- 
Decke oder als Winterbett  ab 199,– €
dazu Kopfkissen mit Schurwolle und Zirbenflocken, indivduell  
füllbar, Hülle reine Baumwolle, 40 x 80 cm, 60o C waschbar  ab 86,– €
Hamamtücher, auch in Frankens Dampfbädern geeignet,  
100 x 180 cm  19,95 €  
Statt Geschenkpapier Reinleinen oder Halbleinen-Geschirrtücher  ab 4,90 €
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Entdecke unsere weihnachtlichen  
Schaufenster zum Thema  

”Wir halten zusammen  
- Weihnachten 2022“.  

Die Fenster wurden  
von den Kindern aus  

unserer Gemeinde  
gestaltet.

Zähl doch mal!
In jedem Schaufenster verstecken sich unsere  
goldenen Weihnachtskugeln. Finde die Kugeln  
und notiere die Anzahl. Bei Abgabe deines  
Ergebnisses erhältst du eine süße Belohnung.  
Der Aktionszeitraum ist von Samstag 03.12.2022  
bis Montag 12.12.2022. Bitte gebe dein Ergebnis  
bis spätestens 15.12.2022 im Rathaus ab.
Unter allen richtigen Einsendungen werden  
außerdem zusätzlich zauberhafte  
Preise verlost.

IM SCHAUFENSTER

Vom  
03.12.2022  

bis 12.12.2022
RUND UM DEN  

MARKTPLATZ IN  

CADOLZBURG

www.cadolzburg.de

Weihnachten 20
22

WIR HALTEN ZUSAMMEN

Anzahl

www.cadolzburg.de

FEINGEMACHT

HEIKO WINKELMANN  KACHELOFEN UND  LUFTHEIZ.BAU

REISEBÜRO  AM  
MARKTPLATZ

SCH
A

U
D

I 
H

EIZÖL

KÜCHEN-
FENSTER

CALIBRI  
BUCHHANDLUNG  
& CAFE`

OPTIKER SCHRÖDER

M
A

RKTPLATZ

Zähl doch mal
In jedem Schaufenster verstecken  
sich unsere goldenen Weihnachtskugeln.  
Finde die Kugeln und notiere die Anzahl. 

KONTAKTDATEN
Name:

Datenschutzhinweis: Mit der Teilnahme am Gewinnspiel willigen Sie in die Erhebung und Verwendung Ihrer Telefonnummer ein. Wir erheben, speichern und verarbeiten 
diese personenbezogenen Daten zur Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels und um Sie im Falle eines Gewinns zu benachrichtigen. Eine Weitergabe der Daten an 
Dritte findet nicht statt. Sie können die Einwilligungen jederzeit durch Nachricht an uns widerrufen. Ihre Daten werden anschließend gelöscht.

bei den Gewerbetreibenden, den Schulen  
sowie den Kindergärten für ihr Engagement  
und dem Lions Club Cadolzburg für die  
Spende der Kugeln. Ohne sie wäre diese  
schöne Aktion nicht möglich gewesen.

WIR  
BEDANKEN UNS 
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Die Schaufenster bleiben bis zum 31.12.2022 geschmückt.

Tel.:

Liebe Kinder, liebe Familien, 
liebe Cadolzburgerinnen,  

liebe Cadolzburger,
in den vergangenen beiden Jahren haben unsere Kin-

der und Jugendlichen die Fenster unserer Gewerbe-
treibenden am Marktplatz weihnachtlich geschmückt.

Diese Aktion hat vielen Menschen große Freude berei-
tet, daher wird sie auch dieses Jahr wieder stattfinden, 
diesmal am 2. und 3. Adventswochenende.

Unter dem Motto:
„Weihnachten 2022 – wir halten zusammen!“, 

sind wieder sieben Schaufenster liebevoll dekoriert 
und zu bestaunen.

Jede abgegebene Teilnahmekarte erhält wieder ein sü-
ßes Dankeschön und unter allen richtigen Einsendun-
gen werden wieder schöne Preise verlost.

Ich wünsche allen viel Vergnügen beim Bummel über 
unseren adventlichen Marktplatz, viel Erfolg beim Zäh-
len der Kugeln, viel Freude beim Staunen vor den weih-
nachtlichen Fenstern und eine besinnliche und schöne 
Adventszeit.

Herzliche Grüße

Bernd Obst
1. Bürgermeister

Wendsdorfer 
Adventsmarkt

Nach zwei Jahren Coronapau-
se ist es endlich wieder so weit: 
Am dritten Adventssonntag, 
11.12.2022, findet der „Weesdor-
fer“ Adventsmarkt statt. Durch 
seine besondere Atmosphäre ist 
dieser kleine Markt mittlerwei-
le kein Geheimtipp mehr, son-
dern weit bekannt und beliebt. 
Um 11 Uhr geht es los mit einem 

großen Angebot an ausschließ-
lich selbstgemachten Leckerei-
en, Waren und Bastelarbeiten 
sowie Christbäumen und einem 
kostenlosen Kinderprogramm.

Wer nicht weiß, wo Wendsdorf 
liegt: Der kleine Ort gehört zur 
Gemeinde Großhabersdorf.

Die „Weesdorfer“ freuen sich 
auf ihre Gäste!
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Langenzenner Weihnachtsmarkt am 11. Dezember
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Stadtkirche Langenzenn
10.30 Uhr  Heilige Messe in der Marienkirche Langenzenn
12.30 – 17.00 Uhr  Heimatmuseum und Fronveste geöffnet mit den 

Ausstellungen „Adler und Hakenkreuz – die Ge-
schichte der Langenzenner Kirchturmspitze“ und 
„150 Jahre Erste Vizinalbahn Bayerns“

19.00 Uhr  „A Swinging Christmas“ Abschlusskonzert zum 
Weihnachtsmarkt mit Markus Simon (Gesang), 
Klaus Weinmann (Schlagzeug) und Emil Hubner 
(Bass) in der Stadtkirche Langenzenn – Eintritt 
frei

Bühne am Prinzregentenplatz – Moderation Kulturamt
11.00 – 11.15 Uhr  Stadtkapelle Langenzenn – Bläsergruppe spielt 

zur Eröffnung
11.15 Uhr  Eröffnung des Weihnachtmarktes durch 1. 

Bürgermeister Jürgen Habel
11.25 Uhr  Prolog des Langenzenner Christkindes
11.30 – 11.45 Uhr  Stadtkapelle Langenzenn – Bläsergruppe spielt 

Weihnachtslieder
11.45 – 12.15 Uhr  Liedertafel Langenzenn
12.15 – 12.45 Uhr  Kath. Bläserkreis: Advents- und Weihnachtslieder
13.00 – 13.15 Uhr  Interview mit dem Klosterbeck
13.30 – 14.15 Uhr  Jugendorchester der Stadtkapelle Langenzenn
14.15 – 14.45 Uhr  Kindergarten Plapperkiste – Weihnachtslieder 

und Weihnachtsgeschichte
15.00 – 16.00 Uhr  Standkonzert der Stadtkapelle Langenzenn
16.30 – 16.50 Uhr  Bläsergruppe der Stadtkapelle Langenzenn
17.00 – 17.30 Uhr  Ballettschule Gutierres
17.30 – 18.30 Uhr  Christmas Trio – Weihnachtslieder aus aller Welt
18.30 – 18.50 Uhr  Übergabe Friedenslicht aus Bethlehem durch 

Pfadfinder Langenzenn und Förderverein der 
Mittel- und Realschule an die Stadt Langenzenn

18.50 Uhr  Ziehung der Gewinner aus den Teilnehmern 
Kinderweihnachtsbaum und Schnullerbaum so-
wie Prolog des Langenzenner Christkindes mit 
dem Langenzenner Nachtwächter

Am Weihnachtsmarkt
ab 14.00 Uhr  Drehorgelmusik zur Weihnachtszeit
ab 15.00 Uhr  Der Langenzenner Klosterbeck und der Langen-

zenner Nachtwächter verteilen „Langenzenner-
Spulln“ und Süßigkeiten

Auch dieses Jahr findet wieder die Spendenaktion „Sternstunden“ 
des Bayerischen Rundfunks statt. 

11.15 Uhr  Offizielle Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister 
 und das Langenzenner Christkind  
11.25 Uhr  Prolog des Langenzenner Christkindes
18.10 Uhr Übergabe Friedenslicht aus Betlehem

 „On Stage“ mit dem  
Ensemble STS Wachendorf 

ab Februar 2023
Insgesamt vier Mal zeigt das 

Ensemble STS Wachendorf im 
Februar 2023 das Disney Mu-
sical „On Stage“ auf der Bühne 
der Mehrzweckhalle Wachen-
dorf. Alle Songs werden von den 
Tänzern live gesungen. In dem 
Musical geht es um die zarte Lie-
besgeschichte von Gabriella und 
Troy, um eine Basketball-Meis-
terschaft und ein Musical-Cas-

ting mit bösen Intrigen. Span-
nender kann Musical nicht sein. 
Wer sich Tickets sichern möchte 
bekommt diese im Online-Ticket 
Shop oder telefonisch bei Gabi 
Bieber unter 09103/7198800.

Aufführungen sind am Fr. 
24.02.2023 um 19.00 Uhr, Sa. 
25.02. um 14.00 Uhr und 19.00 
Uhr, So. 26.02. um 13.00 Uhr .

Verkauf ab Samstag, 3.12.2022
In Unterulsenbach 9 – Wilhermsdorf – Tel: (09102) 745

Nordmanntannen
Schwarzkiefern
Blautannen
Coloradotannen
Fichten 
und viele mehr
Sondergrößen auf Wunsch

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Zeilinger und Team
https://www.christbaumhof-zeilinger.de
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Frieden für die Welt, mit dem Papst als Geisel
Minimalistisch, knackig und 

humorvoll zeigten die Darstel-
ler des Jungen Ensembles der 
Klosterhofspiele in der Komö-
die „Der Tag, an dem der Papst 
entführt wurde“ was man ih-
nen im Kindertheater beibrach-
te. An fünf Novemberabenden 
gehörte ihnen die Bühne im JUZ 
Alte Post, auf der sie Joao Be-
thencourts spektakuläre Ent-

führungsstory, unter der Regie 
von Theresa Hiemer mit eigenen 
Ideen zeigten. 

Die Handlung der Komödie 
beginnt am 15. Juni 1983 mit 
der Entführung von Papst Albert 
IV. durch den jüdischen Taxifah-
rer Sam Leibowitz (MAX). Eine 
spontane Tat, die nicht geplant 
war. Denn der Pontifex maxi-

mus, der sich gerade auf einer 
anstrengenden Amerikatour be-
findet will einfach nur zwei Tage 
seine Ruhe haben und das Wo-
chenende in einem Karmeliter-
kloster, ohne Stress verbringen. 
Tatsächlich gelingt es ihm an 
der Security vorbei, durch den 
Hinterausgang des Hotels zu 
schleichen und in ein Taxi zu 
steigen. Allerdings ahnt er nicht, 
dass der Fahrer ein passionier-
ter Verteidiger des Weltfriedens 
ist der seine Chance wittert, mit 
ihm als Pfand den Weltfrieden 
erzwingen zu können. Zuhause 
angekommen verfrachtet Sam 
den Entführten kurzerhand in 
die Speisekammer. Schnell be-
kommt die Familie heraus wer 
der „Gast“ ist und reagiert em-
pört. Erstaunlicherweise inte-
griert sich der Papst auf sehr un-
konventionelle Art in die etwas 
chaotische Familie. 

Gerne kocht er mit Mutter Sa-
rah (Anna) und hat seine Freude 
am Schachspielen mit dem Rab-
bi (Leon), der aus Sicherheits-
gründen die Polizei über den vo-
rübergehenden Aufenthalt des 

Papstes informiert. Dann über-
schlagen sich die Ereignisse: 
Sondersendungen im Fernsehen, 
mit dem stets informierten KHS-
Reporter (Lothar), der die Reak-
tionen auf die spektakuläre Ent-
führung aus allen Ländern der 
Welt berichtet und somit auch 
die Familie Leibowitz auf dem 
Laufenden hält. Miriam und 
Esther Leibowitz (Amelie und 
Yara) empfinden die wahnwitzi-
ge Entführung eher sensationell. 
Mit Fernglas und I-Phone aus-
gestattet berichten sie der Fami-
lie und dem entspannt wirken-
den Papst welche Auswirkung 
die Entführung auf das Welt-
geschehen hat. Wie es scheint 
halten sich alle Nationen an die 
von Sam geforderte 24-stündige 
Friedensregel: kein Mord, kein 
Totschlag, kein Krieg und kei-
ne Verbrechen. Und damit die 
wahnwitzige Geschichte gut 
ausgeht vereitelt der Papst die 
Entführung letztendlich, indem 
er vorgibt bei den Leibowitz als 
Gast zu verweilen. Und wie ging 
es mit dem Weltfrieden weiter? 
Schreie, Hupen, Alarmsirenen, 
noch Fragen?  S.H.

Bar_Schild_RZ_ZW.indd   1 01.08.19   07:11

Top-Weihnachtsangebot!
Grill-Restaurant Bar1

Spezialitäten: Steaks – frischer Fisch – Gefl ügel – Weine – Spirituosen

Unser Angebot vom 1. bis 23.12.2022
Black-Angus-Steakhaus-Spieß + Garnele vom Lavastein-Grill  + Beilage 
+ Steakhaus-Sauce         + Dessert geschenkt!

Sicher auch was für Ihre Familien- oder Betriebsfeier!

Rathausplatz 1, Zirndorf, Tel. 0911/9601812

Black-Angus-Steakhaus-Spieß + Garnele vom Lavastein-Grill  + Beilage 

€24,90
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www.langenzenn.de

Inh. Franz-Rainer Altmann 
Prinzregentenplatz 12 

90579 Langenzenn 
Fürther Straße 27a 
90587 Veitsbronn

Fachgeschäft für modische 
Brillen und Kontaktlinsen

Altmann_22-7-2022.qxp_Layout 1  14.07Anz_Eisenmenger_11-02-22_Grau.qxp_LAnz_Tiefel_24-06-22.qxp_Layout 1  14.07.22  16:09  Seite 1
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Neue BlueCut Brillengläser bei Optik Altmann
Seit Jahren bietet Optik Alt-

mann in Langenzenn und Veits-
bronn nicht nur modische Bril-
len und Kontaktlinsen, sondern 
auch noch die neuen Trends in 
Sachen Augengesundheit.

Mit BlueCut Brillengläsern 
sicher durch die Nacht

Das Gesundheitsbewusstsein 
der Menschen nimmt immer 
weiter zu. Heutzutage sind wir 
durch aktuelle Technologien im-
mer mehr kurzwelligem blau-
en Licht ausgesetzt. LED- und 
Energiespar-Lampen im Haus-
halt zum Stromsparen, Leucht-
stoffröhren im Büro, LED- und 
Xenon-Scheinwerfer in Autos 
für bessere Sicht und allen  
voran Smartphones, Tablets, 
Flachbildschirme und Flach-

bildfernseher sind Quellen kurz-
welliger blauer Strahlung, de-
ren Wellenlänge knapp oberhalb 
von ultraviolettem Licht liegt.

Die vermehrte Exposition un-
serer Augen gegenüber diesem 
Licht stellt vor dem Hintergrund 
aktueller medizinischer For-
schung ein Langzeitrisiko dar. 
Da diese Strahlung sehr ener-
giereich ist, steht sie in starkem 
Verdacht, verschiedene Schich-
ten der Netzhaut zu schädigen.

Das neue, dünne Kunststoff-
Material BlueCut schützt dank 
einer neuen Zusammensetzung 
die Augen vor schädlicher kurz-
welliger blauer Strahlung. Da 
nicht das gesamte blaue Licht 
geblockt wird, haben die Gläser 
dennoch keine nachteilige Wir-

kung auf den Tag-Nacht-Rhyth-
mus und die innere Uhr.

Einen wahrnehmbaren Effekt 
haben die Gläser bei Nacht-
fahrten. Durch den vermehr-
ten Einsatz von Xenon- und 
LED-Scheinwerfern in moder-
nen PKWs werden Autofahrten 
bei Dunkelheit nicht nur unan-
genehmer, sondern auch an-
strengender. Nach einer star-
ken Blendung müssen sich die 
Augen erneut an die Dunkelheit 
anpassen. Bis dies abgeschlos-
sen ist, sieht der Betroffene deut-
lich schlechter. Er ist quasi im 
„Blindflug“ unterwegs. Ein un-
beleuchtetes Hindernis kann da-
durch übersehen werden. 

Auch die Arbeit am Bildschirm 
(Flachbildschirm, Laptop, Ta-

blet usw.) wird dank geringe-
rer Blendung angenehmer. Da 
die Helligkeit konstant ist wird 
die Sehkraft zwar nicht beein-
trächtigt, müde und juckende 
Augen sind jedoch eine häufige 
Folge der Dauerbelastung. Mit 
BlueCut wird der Blaulichtan-
teil reduziert und die Blendung 
gemildert. 

So bildet das neue Brillenglas-
material BlueCut die perfekte 
Symbiose zwischen Komfort 
und Schutz für Ihre Augen!

Das Team von Optik Alt-
mann steht Ihnen in Langen-
zenn am Prinzregentenplatz 
12, Tel. 09101/1464 und in 
Veitsbronn in der Fürther Stra-
ße 27a, Tel. 0911/2024716 gerne 
zur Verfügung.
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Kameradschaftsabend der FFW Steinbach  
mit Ehrungen und Verabschiedungen

Steinbach – Die Freiwillige 
Feuerwehr (FFW) Steinbach 
veranstaltete nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause einen 
Kameradschaftsabend in der 
Gaststätte „Zum Wiesental“ und 
nutzte die Gelegenheit, verdien-
te Feuerwehrmänner für ihr gro-
ßes Engagement auszuzeichnen. 
„Sie haben praktisch ihr ganzes 
Leben der Feuerwehr gewidmet“, 
sagte 1. Vorstand Hermann Zem-
pel. Bevor Bürgermeister Bernd 
Obst – auch in seinem Amt als 
stellvertretender Landrat – und 
Kreisbrandinspektor (KBI) Ar-
min Betz die staatlichen Ehrungen 
durchführten, dankten sie den Eh-
renamtlichen – immerhin 240 Ak-
tive seien es in Cadolzburg – für 
ihren vorbildlichen, nicht selbst-
verständlichen Einsatz. 

Ehrungen für 145 Jahre  
aktiven Feuerwehrdienst

Für 40 Jahre aktiven Dienst 
konnten Othniel Meier, Hermann 
Besendörfer und Walter Hui aus-
gezeichnet werden, sie erhielten 
das Feuerwehrehrenzeichen, 
eine Urkunde und eine Woche 
Aufenthalt im Erholungszentrum 
Bayerisch Gmain mit ihren Ehe-

frauen, für die der Markt Cadolz-
burg die Kosten übernimmt. Für 
25 Jahre wurde Michael Scherzer 
geehrt. Gleichzeitig mussten we-
gen Erreichung der Altersgren-
ze, die in Bayern nunmehr bei 65 
Jahren liegt, die drei Kameraden 
Karl-Heinz Dümmler, Christi-

an Paulus (nicht anwesend) und 
Walter Hui aus dem aktiven 
Dienst verabschiedet werden. 
„Es nötigt uns allen Respekt ab, 
den aktiven Dienst bis zu die-
sem Alter durchzuziehen“, lob-
te Hermann Zempel. Anschlie-
ßend erhielt auch Hans Lorenz 

für 40 Jahre treue Vereinsmit-
gliedschaft eine Urkunde. Bevor 
es zum gemütlichen Teil des Ka-
meradschaftsabends überging, 
ließ 1. Kommandant Jochen Zim-
mermann Erinnerungen über die 
Jubilare aus vergangenen Zeiten 
humorvoll Revue passieren. jm

v. li. KBI Armin Betz, Bürgermeister Bernd Obst, 1. Vorstand Hermann Zempel, Michael Scherzer, 2. Kdt. Stützpunktwehr 
Cadolzburg Harald Krugmann, Hermann Besendörfer, 1. Kdt. Stützpunktwehr Cadolzburg Stefan Höppner, Othniel Meyer, 
Karl-Heinz Dümmler, 1. Kdt. Jochen Zimmermann, Walter Hui und Hans Lorenz.

Aktuelles zu den Gesetzlichen Krankenkassen – 
Beitragserhöhungen zum Jahreswechsel
Die Beiträge der Gesetzlichen Krankenversicherung werden im kommenden Jahr im Schnitt 
um 0,3 Prozentpunkte steigen. Die Erhöhung des durchschnittlichen Zusatzbeitrags von bis-
lang 1,3% auf 1,6% ab 01.01.2023 ist beschlossen und vom Bundesgesundheitsministerium 
veröff entlicht worden. 

Ob und wie stark die einzelnen Krankenkassen aber ihren jeweiligen Zusatzbeitrag tatsäch-
lich erhöhen werden, ist damit noch nicht absehbar. Das liegt auch daran, dass die ohnehin 

nur noch geringen Finanzreserven einiger Kassen noch weiter eingezogen werden und eine 
Voraussage praktisch unmöglich machen. Wir rechnen mit einer zunehmenden Spreizung der 
Zusatzbeiträge, die jedoch in der Breite erst in der zweiten Dezemberhälfte fi nal beschlossen 
und bekanntgegeben werden. Es wird sicherlich auch dieses Jahr Krankenkassen geben, die 
die Bekanntgabe auf die Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr ziehen werden, um mög-
lichst wenig aufzufallen. 

Ein ganz großer Nachteil ist, dass die Bundesregierung beschlossen hat, dass die Kranken-
kassen in dieser Erhöhungsrunde ihre Mitglieder NICHT individuell informieren müssen! Das 
heißt, es ist ausnahmsweise - bis Ende März 2023 - nicht erforderlich, dass individuelle Briefe 
mit Ankündigung der Erhöhung versendet werden. Stattdessen reicht die Bekanntgabe mittels 
Aushang, Mitgliederzeitschrift oder Homepage vollständig aus. 

Die Folge: Viele Mitglieder werden gar nichts von der Beitragserhöhung mitbekommen!

Bleiben Sie doch mit dem Onlinevergleich unseres Partners Kassensuche GmbH immer auf 
dem neuesten Stand! Hier können sie nicht nur Beiträge vergleichen, sondern sich auch gleich 
über Bonusprogramme, besondere Serviceleistungen und Zusatzleistungen informieren.

Zum Onlinevergleich kommen Sie mit nebenstehendem QR-Code:

Gerne erstellen wir den Vergleich auch für Sie. Rufen Sie uns doch 
einfach an oder holen Sie Ihren persönlichen Vergleich in unseren 
Räumen im „Zentrum für Generationenberatung“ ab.

Sie benötigen Unterstützung oder haben noch Fragen? Wir stehen 
Ihnen gerne unter 09101-47897-0 oder persönlich zur Verfügung.

Ihr Horst Loy

Curamus Assekuranzmakler GmbH
Nürnberger Straße 46, 90579 Langenzenn
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Ab sofort jedes Wochenende in der Vorweihnachtszeit 

Über 30 Advents- und Weihnachtsmärkte  
in Frankens Mehrregion 

Wenn es draußen kalt und dun-
kel wird erstrahlen die Städ-
te und Gemeinden in hellem 
Schein – dann weiß ein jedes 
Kind: es ist Weihnachtszeit in 
Frankens Mehrregion. Bereits 
ab Freitag, den 18. November 
finden im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim je-
des Wochenende bis Weihnach-
ten über 30 Advents- und Weih-
nachtsmärkte statt. 

Den Auftakt machen der 
Ipsheimer Adventsmarkt am 
kommenden Wochenende, zu-
sammen mit Illesheim und 

Mörlbach, die sanft auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. 
Die Bad Windsheimer starten 
mit ihrem Reichsstädtischen 
Weihnachtsmarkt am Freitag, 
den 25. November und heißen 
Besucher jedes Adventswochen-
ende willkommen. Am ersten 
Dezemberwochenende freu-
en sich die Budenbetreiber der 
Weihnachtsmärkte in den Alt-
städten von Neustadt a.d.Aisch 
und Uffenheim auf viele Gäste. 
In Scheinfeld ist am 10. und 11. 
Dezember 2022 weihnachtliche 
Stimmung geboten. 

Zu den Highlights in Frankens 
Mehrregion gehört der Kipferl-
markt auf Schloss Frankenberg 
in Weigenheim, bei dem es am 
dritten Adventswochenende 
neben Glühwein und Kinder-
punsch auch Eierlikör, Kipferl, 
Bratwürste und Gebasteltes 
gibt. Nicht weniger strahlend ist 
der Sternlesmarkt in Uehlfeld 
am Sonntag, 04. Dezember 2022 
am Rathausplatz. Die Uehlfelder 
Vereine bieten ein breites Ange-
bot, welches zum Schlemmen 
und Shoppen einlädt. Ein Drittel 

des Erlöses wird jedes Jahr für 
einen guten Zweck gespendet. 

In Frankens Mehrregion strah-
len die Weihnachtsmärkte um 
die Wette und sorgen für „Mehr“ 
weihnachtliche Stimmung im 
ganzen Landkreis. Ausführliche 
Informationen und eine Über-
sicht der Advents- und Weih-
nachtsmärkte finden Sie unter 
www.frankens-mehrregion.de. 
Beim Kreistourismus ist diese 
Übersicht auch als Flyer telefo-
nisch unter 09161/92-1501 kos-
tenfrei erhältlich.

Adventsaktion des  
Lions Clubs Cadolzburg

Auch in diesem Jahr hat das 
Rathaus Cadolzburg beim Li-
ons Club wieder 30 Christ-
baumkugeln mit historischem 
Motiv geordert. Diese wurden 
am 22. November dem ersten 
Bürgermeister Bernd Obst of-
fiziell durch Thomas Mader, 
Kurt Müller und Thomas Ryan 
vom Lions Club überreicht. Die 
Kugeln bestehen aus Acrylglas 
und sind in diesem Jahr mit ei-
nem Ausschnitt des Cadolz-
burger Marktes auf dem Weg 
zur Burg bedruckt. Entnommen 

wurde das Motiv aus dem Hei-
matbuch „Wie dähamm“. Der 
diesjährige Verkaufserlös wird 
an die Lebenshilfe in Fürth ge-
spendet. Eine Kugel kostet 7,50 
Euro. Nach dem Adventsmarkt 
sind die Kugeln noch in ver-
schiedenen Geschäften erhält-
lich. Die Christbaumkugeln 
werden den örtlichen Weih-
nachtsbaum schmücken. Der 
Lions Club würde sich freuen, 
wenn möglichst viele Bürger 
die Weihnachtsbaumkugelak-
tion unterstützen.

Anz_Exakt_7-8-20.qxp_Layout 1  28.07.21  11:25  Seite 1
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Buntes Jahrmarkttreiben in Unterschlauersbach
Der traditionelle Markt in Un-

terschlauersbach am Totensonn-
tag lockte trotz des nasskalten 
und trüben Novemberwetters 
viele Besucher an. Entlang der 
beiden malerischen Gässchen 
hinauf zur St. Andreaskirche, 
auf dem Marktplatz, längs der 
Hauptstraße und im Hof „Zum 
schwarzen Bock“ waren Stände, 
Buden und eine Feuerstelle auf-

gebaut. Fein duftende Gewürze 
und Heilkräuter, Haushalts- und 
Strickwaren oder Weihnachtsde-
koration waren zu finden. Erst-
malig am Markt vertreten war 
Anja Stropnik aus Österreich. 
Die Kärntnerin bot einzigartiges 
Kunsthandwerk mit handgefer-
tigten, hölzernen Unikaten – so-
gar einen Hut aus Holz gönnte 
sich mancher Gast. Die Kinder 

boten auf ihrem eigenen kleinen 
Flohmarkt gebrauchtes Spiel-
zeug an, um sich ein Taschen-
geld zu verdienen. Mit selbst 
gebackenen Kuchen und Kaf-
fee bei den Landfrauen stärkten 
sich zahlreiche Konzertliebha-
ber, bevor sie um 16 Uhr dem 
wunderbaren Gesang der Kirch-
farrnbacher Singgruppe in der 
St. Andreaskirche lauschten.

Uraltes Marktrecht
Das uralte Marktrecht gehört 

zu den Besonderheiten des klei-
nen Dorfes. Weil die Großha-
bersdorfer Nachbarn für einen 
Totschlag in ihrem Ort bestraft 
wurden, erhielten die Unter-
schlauersbacher im Jahr 1546 
dieses Privileg zugesprochen.

 jm

Cadolzburg bleibt weiter „fair“
Cadolzburg erfüllte erneut alle 

Kriterien und darf sich für wei-
tere zwei Jahre „Fairtrade-Ge-
meinde“ nennen. Aufgrund des 
beständigen Engagements der 
Steuerungsgruppe um Stefan 
Grünbaum und das Ehepaar Ma-
rion und Günter Schwarz wur-
de das Siegel nun bereits zum 
dritten Mal verlängert. Die Aus-
zeichnung erhielt Cadolzburg 
erstmalig im Jahr 2016 durch 
TransFair e.V. verliehen. Im 

Markt ist die Freude Fairtrade-
Produkte zu nutzen oder zu ver-
kaufen schon lange gut veran-
kert. Als Vorbilder wirken hier 
etwa der Schokoladenhersteller 
Riegelein, Kaffeeröster Espres-
sone und das Cadolzburger 
Welt-Lager (Cawela). Auch die 
Gemeindeverwaltung selbst be-
stückt ihre Geschenkkörbe mit 
fairen Artikeln und trinkt Kaf-
fee, Tee und Orangensaft aus 
fairem Handel. Der Aktion treu 

geblieben sind auch verschiede-
ne Einzelhandelsgeschäfte, Su-
permärkte, Schulen, Kirchen, 
Feuerwehr und Sportvereine.

Dank an unermüdliche  
Akteure – Vorreiterrolle

Im Fraktionszimmer des Rat-
hauses bedankte sich Bürger-
meister Bernd Obst herzlich bei 
allen Akteuren und wies darauf 
hin, dass inzwischen eine dau-
erhafte Koordinationsstelle für 
kommunale Entwicklungspoli-
tik/Fairtrade beim Landratsamt 
Fürth installiert wurde. Dies sei 

vor allem der unermüdlichen In-
itiative des Ehepaars Schwarz 
zu verdanken. Die Vorständin 
des Fairtrade Deutschland e.V. 
Claudia Brück bestätigte auf 
der verliehenen Urkunde, dass 
Cadolzburg eine Vorreiterrol-
le für den fairen Handel ein-
nimmt. Ein konkretes Zeichen 
dafür ist, dass die Gemeinde 
dazu beiträgt, durch faire Han-
delsbeziehungen benachteilig-
ten Produzenten im Süden zu 
einem besseren Einkommen zu 
verhelfen. jm

Bürgermeister Bernd Obst (3. v. re.) freut sich mit der Fairtrade-Steuerungsgruppe 
über die Verlängerung des Siegels, v.li. Stefan Grünbaum, Sarah Höfler, Günter 
Schwarz, Luise Zempel und Claudia Augustin

Barbershop Langenzenn 
Untere Ringstraße 8 · 90579 Langenzenn 

      _langenzennbarbershop_
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 15.00 Uhr

Telefon 09101 42 99 395
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Der Galgenberg in Langenzenn,  
Symbol der mittelalterlichen Blutsgerichtbarkeit 

Kaum jemand weiß, dass sich 
im Langenzenner Ortsteil Hor-
bach, auf dem Gelände der Müll-
deponie eine Hinrichtungsstätte 
mit Galgen befand, an der vom 
Spätmittelalter bis zur Neuzeit 
Todesurteile vollstreckt wur-
den. Warum gerade Langen-
zenn eine Stätte der Hochge-
richtsbarkeit war und wie die 
Rechtsprechung im Mittelal-
ter grundsätzlich ablief, ange-
reichert mit Fallbeispielen und 
Einblicken in Prozessakten er-
läuterten Alexander und Mar-
kus Vogel in einem VHS-Vor-
trag kürzlich im Langenzenner 
Bürgersaal. 

Ein Schauspiel des Schreckens 
waren die spätmittelalterlichen 
Hinrichtungen, die ein dunkles 
Kapitel der Langenzenner Stadt-
geschichte umfassen. Über 70 
Hinrichtungen wurden in Lan-
genzenn von 1492 bis 1789 do-
kumentiert und vollzogen. Die 
Verurteilten waren Menschen 
aus dem mittelfränkischen 
Raum, die wegen eines schlim-
men Verbrechens zum Tode ver-
urteilt wurden. 

Warum Langenzenn das 
Recht erhielt, Todesurteile 
zu vollstrecken 

Im Spätmittelalter erlebte Lan-
genzenn durch die Übertragung 
des Markt- und Stadtrechts ei-

nen blühenden wirtschaftlichen 
Aufschwung. Des Weiteren er-
hielt die junge Stadt das Privileg 
der Münzprägung und letztend-
lich auch das Recht der Blutsge-
richtbarkeit. Mit diesem Recht 
durften in letzter Konsequenz 
Todesurteile gefällt und vollzo-
gen werden. 

Die Rechtsprechung erfolgte in 
Langenzenn durch den Vogt und 
dem Rat der Stadt. Vollzogen 
wurden die Urteile vom Scharf-
richter, der allerdings durch „die 
geringe Anzahl an Hinrichtun-
gen“ nicht in Langenzenn be-
heimatet war, sondern aus dem 
Umland beauftragt wurde.

Ein schauriges Spiel, zum 
Pläsier der Bürger 

Schwere Verbrechen wie Mord 
oder Totschlag, für die heutzu-

tage in Europa eine Gefängnis-
strafe verordnet wird, wurden 
früher mit dem Tode bestraft. 
Auf welche Art die Exekution 
erfolgte, richtete sich nach dem 
Verbrechen und nach dem ge-
sellschaftlichen Stand des Tä-
ters. So durfte eine ritterliche 
Person bei der Enthauptung 
kniend sterben, währenddessen 
eine Person niedrigeren Standes 
mit dem Kopf über einen Holz-
block getötet wurde. Demnach 
wurde 1569 ein gewisser Micha-
el Rudolten wegen Totschlages 
zum Tod durch Enthauptung 
verurteilt. Im gleichen Jahr wur-
den drei Frauen wegen Trutte-
rey zum Tode durch Verbrennen 
gerichtet und 1724 vier Männer 
wegen Diebstahl und Kirchen-
raub durch den Strang gerichtet. 
Die letzte dokumentierte Hin-
richtung erfolgte 1763. Dabei 
handelte es sich um die 23-jähri-
ge Margaretha Senfft, die wegen 
Diebstahls und Brandstiftung 
zum Tode mittels Enthauptung 
verurteilt wurde. Aus den Ak-
ten ist ersichtlich, dass die jun-

ge Frau nach dem Urteilsspruch 
zum Galgenberg geführt wur-
de, begleitet von einer johlen-
den Bürgerschaft.

Zum Glück verfügt unser Staat 
heute über geteilte rechtsaus-
übende Gewalten: Legislative, 
Exekutive und Judikative. Im 
Mittelalter hingegen richtete 
man sich nach dem religiösen 
Weltbild, bzw. nach dem Al-
ten Testament. Man sah Gott 
als Richter, der sich mit Stra-
fen an seinem Volk bitter rächte. 
Jedoch, so dachte man, richtet 
ein gerechter Richter nicht zwei-
mal. Deshalb versuchte man die 
göttliche Strafe schon zu Leb-
zeiten vorweg zu nehmen und 
dem Schuldigen den Weg zum 
ewigen Leben zu ermöglichen. 

Wie die Tat, so die Strafe
Man verordnete sogenann-

te Spiegelstrafen: Brandstifter 
wurden im Mittelalter auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt, Lüg-
ner verbrachten in der frühen 
Neuzeit eine Zeitlang in einer 
Schandmaske und leichter Dieb-
stahl wurde durch die Jahrhun-
derte oftmals mit dem Verlust 
der Hand bestraft. 

Heute sieht man den Zweck der 
Strafe als eine Art Schuldaus-
gleich. Man versucht die Sicht-
weise der Täter durch Stärkung 
des Rechtsbewusstseins zu än-
dern, um einer Wiederholungs-
tat vorzubeugen. Dabei sind ins-
besondere Straftheorien, die 
nicht nur eine Generalpräven-
tion, sondern vor allem eine Spe-
zialprävention dienen, im Vor-
dergrund. S.H.
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Weihnachten und andere Unpässlichkeiten 

Satirische Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest 

LANGENZENN – Einen hei-
teren Abend bescherten am 18. 
November Autor Norbert Au-
tenrieth und die VHS-Band 
(Emil Hubner, Klaus und Mar-
kus Weinmann und Anja Lugert) 
ihren Besuchern in der ausver-
kauften Bildungs- und Kultur-
scheune Langenzenn. Corona 
bedingt klappte die besondere 
Weihnachtslesung erst beim 3. 
Anlauf. Norbert Autenrieth in 
Bestform, mal als E-Bike fah-
render Weihnachtsmann, oder 
auf der Suche nach dem pas-
senden Weihnachtsgeschenk 
für die Ehefrau, in Glühwein 
seliger Weihnachtsstimmung 
und als verkaufsorientiertes 
Christkind mit zweifelhaf-

ter Botschaft. Spritzig dazwi-
schen die Christmas Songs der 
vier Musiker, welche ihr Publi-
kum mit Schwung in die Weih-
nachtszeit katapultierten. S.H.
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Weihnachten steht vor der 
Tür und es ist an der Zeit, 
Geschenke für den Gaben-
tisch zu besorgen. Was 
schenke ich meinen Liebs-
ten? Wie kann ich auch in 
Zeiten steigender Preise 
Freude bescheren, ohne 
den Geldbeutel zu sehr be-
lasten zu müssen? Auf dem 
Wunschzettel stehen zu-
oberst Bücher, Familien-
spiele, Bekleidung, hoch-
wertige Küchenutensilien, 
die man sich selbst nicht 
kaufen würde, Luxusge-
nussmittel wie z.B. Schoko-
lade, Wein und Öle, gefolgt 
von Schmuck und I-Phones. 

Empfehlenswert ist, sich 
vorab ein Budget einzu-
planen, das man auf die 
zu beschenkenden Köp-
fe umlegt, bevor man auf 
Geschenkesuche geht. 
Schreiben Sie sich einen 
Wunschzettel mit mehre-
ren Möglichkeiten, falls das 

angedachte Geschenk nicht 
so ausfällt wie Sie gedacht 
haben. Denken Sie daran, 
auch bei örtlichen und regi-
onalen Einzelhändlern vor-
beizuschauen, die sich für 
Sie Zeit nehmen und gerne 
beraten.

Das gilt auch für den 
Buchhändler. Dort ist die 
Auswahl groß und man 
kann sich selbst auch mit ei-
nem Buch beschenken. Wer 
ausgefallene oder ganz be-
stimmte antiquarische Bü-
cher verschenken möchte, 
muss beim Buchhändler 
anfragen, ob das Exemplar 
vorrätig ist. Alternativ gibt 
es schöne Kalender für das 
neue Jahr oder ein Notiz-
buch mit schönem Einband. 

Interessant wird es in der 
Spielzeugabteilung, wo so 
manches Objekt an unsere 
eigene Kindheit erinnert. 

Geschenke für den Gabentisch

Mieder · Wäsche · Bademoden
Wilhelmstraße 5 · 91413 Neustadt/Aisch 

Tel. 09161/2601 · www.waeschehaus-stroebel.de

Wir führen immer das Besondere!

Wir haben auch Geschenkgutscheine
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Die Geschenkidee 
Eintrittskarten 

zum Weihnachtsfest
Werner Schmidbauer 

Willy Astor 
Erwin Pelzig 

Sebastian Reich & Amanda  
Original Golden Voices Of Gospel 

Das Kulturprogramm 2023  
www.paul-metz-halle.de

Kartenvorverkauf im Kulturamt Zirndorf

www.zirndorf.de/ticket 
oder Telefon 0911 - 9600108

Paul-Metz-Halle Zirndorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in 
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch. 
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein. 
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment. 
  
Jetzt auch schon an Weihnachten denken.  
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischendurch 
– wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein.

Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhaltigen Sortiment.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 7.30 –13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30  – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

JETZT
auch schon an 

Weihna
chten

denken!

90762 Fürth, Maxstraße 31, Tel. 0911/772041, Fax 747819

Große Geschenkauswahl
 Geschenkartikel
 Haushaltswaren
 Elektro-Kleingeräte

während der Weichnachtszeit von 8.00 – 18.00 Uhr geöffnet

Auch hier die Auswahl groß. 
Bei Kleidungsstücken soll-
te man genau auf die Grö-
ße achten und keinesfalls 
den Kassenzettel verlieren, 

falls das Geschenk nicht 
passt. Das Gleiche gilt für 
Schmuck. Wer nicht viel 
Zeit hat, findet sicherlich im 
Blumenladen eine passen-

de Kleinigkeit. Insbesonde-
re Frauen freuen sich über 
blumige Geschenke. 

Und wer keine Zeit hat-
te durch die weihnachtlich 
geschmückten Straßen zu 
bummeln, kann auch mit 
einem Gutschein oder mit 
Theaterkarten Freude be-
reiten, die in einem schön 
verzierten Umschlag ein 
wahrer Hingucker sein 
werden. Eine Möglichkeit 
wäre z.B. der Langenzenn-
Gutschein, der bei vielen 
Einzelhändlern eingelöst 
werden kann.

Wussten Sie, dass es ab-
solut trendig ist, Weih-
nachtskarten selbst zu ge-
stalten? Besorgen Sie sich 
dazu schönes Papier und 
Schönschreibstifte, verzie-
ren Sie den Umschlag mit 
Sternen oder Schleifen und 
kleinen Zweigen. So geben 
Sie jedem Geschenk eine 
besondere Wertung und 
Spaß macht das Schreiben 
obendrein!

Gute Ideen für den Gaben-
tisch und eine schöne be-
sinnliche Vorweihnachts-
zeit wünscht Ihnen das 
Lokalanzeiger-Team 
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Die Geschichte der Sport- und Sängerfreunde e.V. 

Die unendliche SFL-History 
LAUBENDORF – Am Sams-

tag, den 5. November, war es 
so weit. Was in Hunderten von 
Stunden, bei Tag, und in Teilen 
auch bei Nacht, in mühevoller 
Kleinarbeit entstand, wurde als 
„SFL-History“ in vier gut gefüll-
ten Ordnern der Vorstandschaft 
übergeben. Zur Präsentation und 
Übergabe hatte der Hauptakteur, 
Ehrenvorstand Bernhard Jakob, 
viele Helferinnen und Helfer, 
aber auch Gäste aus allen Be-
reichen der Sport- und Sänger-
freunde eingeladen. Neben der 
Vorstandschaft der Sportfreun-
de waren die vier Laubendorfer 
Stadträte*innen dabei, es fan-
den sich Vertreter*innen aus den 
Abteilungen der Sänger, Gym-
nastik, Ringen, Fitness und Fuß-
ball ein. Auch Pfarrerin Schö-
nauer und Brauereichef Georg 
Hofmann waren der Einladung 
gefolgt. Besonders freute es den 
Ehrenvorstand, dass noch zwei 
Gründungsmitglieder aus dem 
Jahre 1958 leben, wobei einer 
davon, Josef Erhart, anwesend 
war. Er stellte alle Personen vor 
und nannte auch die Art der 
Unterstützung.

Vorstand Christian Gall stellte 
in seiner Begrüßung die aktuel-
le Zahl von 1.163 Mitglieder vor 
und auch wie sie sich auf die Ab-
teilungen Fußball (520), Fitness 
(503), Ski (233), Ringen (129) 
und Sänger (40) aufteilen, wobei 
viele in mehreren Sparten tätig 
sind. Er freute sich, dass ein der-
artiges Werk entstanden ist, das 
wahrscheinlich in weitem Um-
kreis ein Alleinstellungsmerk-
mal haben wird.

Wie so manch andere gute Idee 
wurde auch die Schaffung einer 
Vereinsgeschichte am Stamm-
tisch im Sportheim angestoßen. 
2014 wurde Bernhard Jakob ge-
fragt, ob er sich als langjähriger 
SFL-Funktionär mit umfang-
reichem Vereinswissen diese 

Aufgabe vorstellen könnte. Er 
machte sich ans Werk, wobei 
als Grundlage zunächst meh-
rere im Dachboden vorhandene 
Ordner dienten, bestückt mit al-
len möglichen Aufzeichnungen 
des Vereinslebens. Beginnend 
mit dem Gründungsjahr 1958 
entstanden abschnittsweise die 
verschiedenen Rückschauen, oft 
mit Bildern unterlegt. Die Zu-
sammenstellung umfasst heute 
ein Gesamtwerk mit 14 Unterab-
schnitten und 1.861 Seiten. Da-
bei wurden Zeitzeugen befragt, 
Aufrufe gestartet, Zeitungs-
ausschnitte gesammelt, später 
SFL-Rundschau und Homepage 
miteinbezogen. Es wurde kom-
mentiert, eingescannt, Korrek-
tur gelesen und immer wieder 
auf der Homepage oder in der 
Rundschau veröffentlicht. 2016 
hatten die Fürther Nachrichten 
darüber berichtet. Danach wur-
de der letzte Abschnitt bis 2020 
fertiggestellt.

Pfarrerin Schönauer betonte in 
ihrem Beitrag wie herzlich ihre 
Familie aufgenommen wurde 
und sie schnell Anschluss bei 
den Sportfreunden gefunden ha-
ben. Sie lobte die viele Arbeit, 

die auch von Freud und Leid be-
richtet. Sie wies darauf hin wie 
wichtig die Arbeit im Team ist, 
was auch für das Team Gottes 
gilt und schloss ihren Vortrag 
mit „Gott behüte euch alle“. 
Stephan Schmidt und Klaus 
Schneider beleuchteten das Zu-
standekommen der SFL-Histo-
ry aus ihren eigenen Erfahrun-
gen, während Manfred Durlak in 
seiner Funktion als Ehrenamts-
beauftragter die herausragende 
ehrenamtliche Arbeit der Betei-
ligten über viele Jahre, aber vor 
allem die von Bernhard Jakob, 
lobte. Er konnte auch zu vielen 
Geschehnissen Bilder zur Ver-
fügung stellen und erinnerte da-
ran, wie der Besuch von Bay-
ern 1 im Jahr 2012 zu Stande 
kam. Alles nachzulesen in der 
Vereinsgeschichte.

Nach den Redebeiträgen über-
reichte Vorstand Christian Gall 
zunächst einen großen Blumen-
strauß an Erna Jakob, die in den 
vergangenen Jahren oftmals auf 
ihren umtriebigen Ehemann ver-
zichten musste, bevor er sich be-
sonders herzlich bei Bernhard 
Jakob bedankte. Danach wur-
den die vier Ordner offiziell an 

die Vorstandschaft übergeben. 
Diese erhalten von nun an einen 
festen Platz im Sportheim. Bern-
hard Jakob appellierte in seinem 
Schlusswort an die jüngere Ge-
neration, dass die Vereinsge-
schichte von ihnen fortgeführt 
werden soll. Großen Anklang 
fand im Anschluss daran ein von 
Stephan Schmidt durchgeführtes 
Quiz, wobei hier 38 Fragen aus 
der Vereinsgeschichte beantwor-
tet werden mussten.

Das Sportheimteam um Anne-
marie Fleischmann hatte im Ne-
benzimmer ein Buffet aufgebaut, 
das keine Wünsche offen ließ. 
Nach all den Vorträgen wurde 
es gerne angenommen. Zu Es-
sen und Trinken liefen auf der 
Großleinwand einige Ausschnit-
te aus der umfangreichen Story, 
kommentiert vom Verfasser, Eh-
renvorstand Bernhard Jakob. So 
klang ein höchst interessanter 
und unterhaltsamer Nachmit-
tag in gemütlicher Runde aus, 
wo noch oft ein „weißt du noch“ 
erklang.

Zu finden auf der Homepage 
unter dem Button „Vereinsge-
schichte“. MD
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95.000 Euro für  
25 Projekte in der  
Zenngrund Allianz 

Das Regionalbudget der 
Zenngrund Allianz war auch 
in der dritten Förderrunde wie-
der ein voller Erfolg. Die loka-
len Projektträger erhalten für die 
erfolgreiche Umsetzung von 25 
Kleinprojekten in der Region 
eine finanzielle Unterstützung 
von insgesamt knapp 95.000 
Euro. Insgesamt 18 öffentliche 
und sieben Vereinsprojekte wur-
den von einem lokalen Entschei-
dungsgremium zur Förderung 
ausgewählt. 

Vor allem die Jugend pro-
fitiert von der diesjährigen 
Förderrunde: Insgesamt sie-
ben geförderte Projekte haben 
es sich zum Ziel gesetzt, die 
örtlichen Jugendtreffs weiter-
zuentwickeln. In Langenzenn, 
Seukendorf, Tuchenbach und 
Veitsbronn wurde die media-
le Ausstattung u.a. durch die 
Anschaffung von Laptops oder 
VR-Brillen erweitert. Im Ju-
gendtreff der Gemeinde Wil-
hermsdorf entstand ein neuer 
Outdoorplatz, der ebenso von 
der SatGruppe des Wolfgang-
Borchert-Gymnasiums Langen-
zenn genutzt werden soll. Die 
Fassade des Jugendtreffs Veits-
bronn wurde von Kids bei ei-
nem Graffitiworkshop nach de-
ren Vorstellungen neu gestaltet. 

Auch verschiedene Vereine er-
hielten einen Zuschuss: In Ober-
michelbach richtet die Freiwil-
lige Feuerwehr das ehemalige 
Feuerwehrhaus in Untermichel-
bach her, sodass unter anderem 
die historischen Feuerwehr-
fahrzeuge ausgestellt werden 
können und verschiedenes Ma-
terial des Vereins gelagert wer-
den kann. Dank ca. 250 eh-
renamtlich geleisteter Stunden 
wandelte sich das Gebäude von 
einem baufälligen Leerstand zu 
einem anschaulichen Blickfang 
des Ortsteils. 

Eine weitere Umgestaltung 
fand in Laubendorf statt. Dank 
tatkräftigem Engagement des 
Kirchenvorstands konnte ein 

neuer Treffpunkt für Jung und 
Alt mitsamt Trinkwasserstel-
le, Fahrradständern, Sitzgrup-
pe und Info-Kasten geschaffen 
werden. Der Sportverein Pu-
schendorf errichtete auf dem 
Dach des Tennisheims eine 
Photovoltaikanlage und die 
Ortsburschen und Ortsmadli 
Meiersberg-Dippoldsberg ha-
ben eine Veranstaltungsbühne 
für die örtlichen Vereine und die 
Dorfgemeinschaft angeschafft. 

Der kulturelle Bereich kam in 
der diesjährigen Förderrunde 
auch nicht zu kurz. Die Volks-
hochschule in Langenzenn er-
hielt einen neuen Brennofen 
für Tonobjekte. Unter anderem 
für die entstehenden Werke, 
sowie die anderer Kreativkur-
se stehen zudem im neuen Kul-
turhof ab sofort Ausstellungs-
vitrinen zur Verfügung. Die 
Gemeinden Obermichelbach, 
Seukendorf und Veitsbronn ha-
ben öffentliche Bücherschränke 
angeschafft. Diese stehen den 
Bürgern jederzeit zur Verfügung 
und Bücher können rund um die 
Uhr ausgeliehen bzw. getauscht 
werden. 

Auch im Umweltbildungs-
bereich wurden einige Pro-
jekte unterstützt: Zum einen 
beschilderte der Obst- und Gar-
tenbauverein Obermichelbach 
einen innerörtlichen Bildungs-
weg zum Thema ökologische 
Naturräume mit zwei Informa-
tionsinseln. Zum anderen wer-
tete die Gemeinde Puschendorf 
eine bestehende Streuobstwie-
se als Ausflugsziel mit einem 
Picknicktisch und einer Infota-
fel zum Lebensraum Streuobst-
wiese auf. 

Diese und weitere Kleinpro-
jekte konnten heuer dank der 
finanziellen Unterstützung aus 
dem Regionalbudget in der 
Zenngrund Allianz umgesetzt 
werden. Eine Übersicht mit allen 
geförderten Projekten finden Sie 
unter zenngrund-allianz.bayern 
> Aktuelles > Regionalbudget. 

Adventsmarkt in 
Deberndorf 

Am 4. Dezember 2022 ab 11 
Uhr auf dem Parkplatz vor der 
Schloßgaststätte ist es wieder so 
weit: Mit Gesang und Blasmusik 
wird der diesjährige Budenzau-
ber des Adventsmarkts um 13.30 
Uhr feierlich eröffnet. Ein bunter 
Reigen erwartet die staunenden 

Besucher, entlang der Krippe, 
vorbei an leckeren Köstlichkei-
ten, weihnachtlichem Schmuck 
bis hin zur dampfend heißen 
Feuerzangenbowle. Eine Wa-
genburg der Fröhlichkeit harrt 
Ihrer an der Freiherr-von-Die-
mar-Straße. Ma sicht si! 

Karriereträume einer 
Fichte

 „Hobbla, edzerdla hads mi 
aa derwischd wie ringsum scho 
die annern. Su schdarg woor 
der Wind doch gornid! Noja, 
mei Baa wor scho wagled und 
schwach“, denkt der alte Baum, 
wie er so da liegt.

„Wie iich nu glaa woor, sen 
mir, meini Brieder und iich, 
schee in Reih und Glied im 
Bflanzgardn gschdana. Nacherd 
homs uns ausgschdochn und do 
widder eigsezd.“ 

Obwohl er keinen Saft mehr 
hat, ärgert er sich immer noch 
über die arroganten Tannen, 
die neben ihnen im Pflanzgar-
ten an der Rodelbahn standen 
und hochnäsig sich für etwas 
Besseres hielten. „Noja, die 
ham meisdns eng zamdriggd 
steh bleim missn und sin nid 
fordkumma! Die hams wu an-
nerschd nid braung kenna!“, 
tröstet sich die alte Fichte über 
die Kränkungen hinweg.

„A boor sin frali gschdulln 
worn olls Krisbaam. Do sin 
amool zwaa su dungle Gschdaldn 
schbäd am Ohmd rumgsch-
lichn. Do hat der a zum annern 
gsachd, do schau hie, dös wär a 
scheens Krisbaamla! Mid La-
medda, Glooskugln und Kerzn, 
wenn do olle daham dann rum-
schdenna bei der Bescheerung, 
die Kerzn brenna und olle singa 
Weihnachdslieder, Dannendufd 
– scho widder die arroganden 
Danna, ols wenns Fichdnnodeln 
nid a dennerdn – riechsd in der 
Schdumm, …“

„Dös muss schee sei, hob iich 

mir dengd. A su a Baamla möchd 
iich a wern. Gschdreggd und 
greggd und ogschdrengd hob 
iich miich, dass ich scheene  
Asdgwirl und gleichlange Äsd 
gricht hob. Bei den sandin, fasd 
sauern Buudn wor des gor nid 
einfach! Obber nix is woorn!“

„Und dann, ich woor scho groß 
und schdarg, homms Kärwa-
baam brauchd. Hom mich og-
schaud, nacherd mein lingn 
Nachbern. Den do nemmer 
mer! – Dann hamms gsechd 
und hammnan umgschmissn. 
Dobei is die Schbizz obrochn. 
Dunnerkaal, hold, do rechds 
stähd nu anner! Der macherd si 
a nid schlechd afn Margdbladz 
mid bunde Bändli und an Granz. 
Ich bin ganz neidisch woorn.  
Nacherd hams den ogschniddn, 
der is nid obrochn. Mid Gaal 
hams nan rauszugn und auf-
gloodn und midgnumma. Woors 
widder nix!“

„Su bin ich hold schdeh bliem 
und old worn. Dann sin su  
Grabblviecher kumma, ham 
Löchli in mei Rindn buuhrt und 
wos neigleggd. Dös had gjuggd 
– und ich hob mi nid gradzn 
kenna! Af amol hads do grab-
beld und gnagd unter meiner 
Rindn. Ich hob oom am Schobf 
kan Safd mer grichd – gor nid 
gud is mers ganga. Dös leichde 
Windla had mi dann nu umgsch-
massd! Und edz wollns mi nid 
amol ols Brennholz meer!“

„Oglauschd und aufgschriem“ 
 von Hans Werner Kress
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00–18.00 Uhr, So. 10.30–11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/7772, Mobil: 0160/1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,  
Pleikers hofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,  
Tel. 09103/8366, Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf  Pfarrer Dr. Martin Schott 
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,  
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720, 
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden

Wohl zwei Mal um die Erde gestrickt
CADOLZBURG – Im kom-

menden Jahr kann das Strick-
team um Luise Zempel ein klei-
nes Jubiläum feiern: Seit 20 
Jahren stricken die sympathi-
schen Frauen dann für soziale 
Zwecke. „Sicher haben wir un-
sere Erde schon zwei Mal um-
strickt!“ sagt Luise Zempel la-
chend. Neben viel Kreativität 
steht auch die Nachhaltigkeit 
ganz weit vorne: Aus nicht mehr 
gebrauchter und überwiegend 
geschenkter Wolle stricken, hä-
keln und verkaufen 18 Frauen 
einzigartige Stücke – von belieb-
ten Strümpfen über Topflappen 
bis hin zu wärmenden Schul-
tertüchern. Oder ist etwa eine 
originelle Idee zur Weihnachts-
zeit gewünscht? Hier kann ein 
wiederverwendbarer Advents-
kalender aus an einer Leine hän-
genden Babysöckchen, die indi-
viduell gefüllt werden können, 
gute Dienste leisten. 

Spende auch für eine Minen-
Suchratte, die Landminen 
aufspüren kann

Die Erlöse werden ausnahms-
los guten Zwecken zugeführt 
und vorher im Team abgespro-
chen. Immerhin geht es dabei 
um Spendenbeträge von durch-

schnittlich 4.000 Euro im Jahr. 
„Das ist alles nur möglich, weil 
ganz viele Menschen unsere eh-
renamtlich hergestellten Woll-
sachen gerne mitnehmen, nur 
deswegen können wir viel Not 
lindern“, erklärt Luise Zempel 
dankbar. Verkauft wird etwa 
zugunsten der KKNH (Kriegs-
kindernothilfe) mit Sitz in War-
mensteinach mit derzeitigen 
Projekten in Kenia, der Ukrai-
ne und Rumänien. Für eine Mi-
nen-Suchratte, die Landminen 

aus längst vergangenen Kriegen 
schneller als jeder Metalldetek-
tor aufspüren kann, werden 300 
Euro jährlich überwiesen. Un-
terstützt werden aber auch regio-
nale Vereine wie Lilith in Nürn-
berg, die Obdachlosenhilfe, das 
Frauenhaus und die Asylarbeit 
in Zirndorf.

Wo gibt es die Stricksachen 
zu kaufen?

Das Strickteam ist dankbar für 
die Möglichkeit seine „Wollwer-

ke“ in verschiedenen Geschäf-
ten wie im „Lindenhof“ Paulus 
und in der Gaststätte „Zum Wie-
sental“ in Steinbach und seit der 
Pandemie auch in der Gärtnerei 
Haas und der Shell-Tankstelle 
Schöner in Cadolzburg, im Fri-
seurstudio „Monika“ in Großha-
bersdorf und Frisör „Raumzeit“ 
in Nürnberg verkaufen zu dür-
fen. Oftmals ist das Strickteam 
aber auch selbst an verschiede-
nen Cadolzburger Märkten ver-
treten. jm

Ein Teil des „Cadolzburger Strickteams“ mit Koordinatorin Luise Zempel (hintere Reihe Mitte).

Wir verkaufen Accessoires für 
die kalte Jahreszeit

Mützen, Schals, Socken, Handschuhe, 
Stulpen und vieles mehr.

 Öff nungszeiten (Oktober bis März)
Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr | Samstag 10.00 - 16.00 Uhr

Familie Reichert 
Vogtsreichenbach 22 | 90556 Cadolzburg

www.alpakas-vom-reichenbach.de | Tel. 015784042866

 offener Hofladen

 Glühwein

 Kinderpunsch

 Plätzchen

  Tombola mit  

tollen Preisen

am 10. Dezember von 14 bis 19 Uhr

           Vogtsreichenbach 22

           90556 Cadolzburg

HOFFEST
bei den Alpakas vom Reichenbach
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Neuer Laden für italienische Möbel und  
Wohnaccessoires in Langenzenn

Desitalia feiert offiziell 
Eröffnung

In Langenzenn eröffnete ein 
neues Geschäft in der Friedrich-
Ebert-Str. 10: Im Desitalia bie-
tet die Innenarchitektin Alessia 
Scheifele-Del Tedesco Wohn- 
accessoires sowie Einrichtungs-
beratung an. Zur Eröffnung ka-
men unter anderen auch der 
stellvertretende Landrat Franz 
Xaver Forman und Langenzenns 
2. Bürgermeister Christian Ell, 
interessierte Architekten und 
Kunden, Liebhaber italienischen 
Lebensgefühls und guten Ge-
schmacks sowie Freunde des 
noch jungen Unternehmens.

Das Unternehmen Desitalia 
GmbH hat den Fokus auf aus-
schließlich italienische Produk-
te. Die italienische Möbelindus-
trie genießt seit Jahrzehnten 
einen weltweit hervorragenden 
Ruf und wird von Kundinnen 
und Kunden wegen ihres zeitlo-
sen Designs, der hohen Qualität 
und der extremen Langlebigkeit 
außerordentlich geschätzt.

So finden sich unter den ange-
botenenn Herstellern klangvolle 
Namen aus der Möbelbranche: 
Neben Alessi, bekannt für die 
Kombination aus Kunsthand-
werk und Industriedesign, Se-
letti, berühmt berüchtigt für 
außergewöhnliche Lampen und 
Accessoires, sind „neue Klas-
siker“ der Möbelindustrie für 
Sofas, Stühle, Ambientemöbel 
zu finden: Saba Italia, md H 
(MDHouse) und arper. Tische 
und Stühle gibt es von Kristalia, 
feinste Leuchten von Karman 
und für Schränke und Aufbe-
wahrung die Raumkunstwerke 

von Caccaro. Spezielle Licht-
kunst bilden Leuchten von Da-
vide Groppi.

Auf die Frage „Was hat Sie 
bewogen, in Langenzenn einen 
italienischen Möbelladen zu 
eröffnen?“, antwortet Scheife-
le-Del Tedesco: „Gutes Design 
und Qualität sind keine Frage 
des Ortes, sondern der eigenen, 
persönlichen Haltung.“

Weitere Informationen bei 
DESITALIA GmbH, Ales-
sia Scheifele-Del Tedesco, 
Friedrich-Ebert-Str. 10, 90579 
Langenzenn, Telefon: +49 
9101/4019074, E-Mail: info@
desitalia.de, Website: www. 
desitalia.de www.desitalia.de

Italienische Möbel und Wohnaccessoires
Einrichtungsberatung und Verkauf

Nürnberger Str. 41, 90556 Cadolzburg 
unterhalb Autohaus Schöner

Alle „Knödel” sind schon da ... 
Vogel- und Igelfutter frisch eingetroffen !

Bei uns finden Sie  
Sonnenblumenkerne gestreift  
oder geschält, Erdnüsse ganz  

oder gebrochen, Waldvogelfutter, Hanf, 
Erdnussstangen, Fettfutter, 

Meisen-Riesenmeisenknödel u.v.m.

landmarkt-Voegel-24-9-2021.qxp_Layout 1  21.11.22  17:01  Seite 1
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Samstag, 3. und Sonntag, 4. Dezember

Weihnachtsmarkt in 
Großhabersdorf 

Am Samstag, den 3.12. von 
15.00 bis 21.00 Uhr und am 
Sonntag, 4.12. von 14.00 bis 
19.00 Uhr findet der Großha-
bersdorfer Weihnachtsmarkt 
vor dem Rathaus statt.

Rund um den Rathausplatz 
dampft und brutzelt es aus vie-
len Buden. Fränkische Brat-
würste, frisch geräucherte Fo-
rellen, Glühwein weiß und rot, 
mit und ohne Alkohol, heiße 
Suppen und regionale Speziali-
täten. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.Es gibt auch viel 
Selbstgebasteltes und Selbstge-
machtes u. a. aus Holz und Stoff.
Weihnachts- und Geschenkarti-
kel, Strickwaren und vieles mehr 
warten auf die Marktbesucher. 

Der Markt beginnt um 15.00 
Uhr. Mit dem ankommenden 
Lichterzug der Schulkinder be-
ginnt um 17.00 Uhr die Christ-

baumfeier vor dem Rathaus 
Großhabersdorf.

Zur Begrüßung sprechen Bür-
germeister Thomas Zehmeis-
ter und Andreas Kühhorn vom 
Gewerbeverband. 

Es wirken mit: Der Posaunen-
chor Großhabersdorf, Schüler 
der Grundschule mit Gedich-
ten und Liedern und Pfarrer 
Dr. Schott.

Den Prolog spricht das „Groß-
habersdorfer Christkind“. 

Am Sonntag ist um 14.00 Uhr 
Marktbeginn.

Um 15.30 Uhr beschenkt der 
Nikolaus die Kinder am Rat-
haus. Um 16.00 Uhr tritt der 
Posaunenchor Vincenzenbronn 
mit weihnachtlichen Weisen vor 
dem Rathaus auf.

Die Großhabersdorfer Ver-
eine und die Gewerbetreiben-
den freuen sich auf zahlreiche 
Besucher.

Überraschende  
Auszeichnung

Bei der Auszeich-
nung „Bayerns  
beste Independent-
Bücher“ und „Ver-
lagsprämien des 
Freistaates Bayern“ 
gelang es dem Volk 
Verlag, mit dem Ro-
man „Heiner“, vom 
Cadolzburger Autor 
Fritz Stiegler, auf die 
Empfehlungsliste 
der zehn besten Neuerschei-
nungen zu kommen und bei 
der Frankfurter Buchmesse am 
Bayerischen Stand XPLR:ME-
DIA in Bavaria teilzunehmen. 

Die nächste gemeinsame Prä-
sentation der ausgezeichneten 
Verlage ist am 26. und 27. No-
vember im Literaturhaus Mün-
chen, auf dem Markt der un-
abhängigen Verlage, mit dem 
Gemeinschaftsstand „Andere 
Bücher 2022“. Dort wird Kunst-
minister Markus Blume am 26. 
November ab 18.00 Uhr erwar-
tet und auch die Autoren anwe-
send sein.

Die Mitteilung kam für den 
Autor Fritz Stiegler vollkom-
men überraschend, da er sei-
nen Roman nicht selbst zur 

Prämierung einge-
reicht hat. Die Be-
gründung der Jury 
lautet: Fritz Stiegler 
nahm als Grundla-
ge für sein Buchpro-
jekt „Heiner“ den 
Fund einiger Brie-
fe und das Arbeits-
buch von Heinrich 
Scherzer, um die Le-
bensgeschichte des 

Knechts Heiner zu erzählen. Der 
Autor lässt die vergangene Welt 
der fränkischen Kleinbauern 
wiederaufstehen, ungeschönt, 
dabei klar im Ton und mit lako-
nischem Humor. Mit viel Hin-
tergrundwissen macht der Autor 
die Geschichte der Kleinbauern 
in den 1920er-Jahren für eine 
breite Zielgruppe interessant 
und zugänglich. 

Insgesamt wurden zehn un-
abhängige Verlage mit Verlags-
prämien des Freistaates ausge-
zeichnet. Die Empfehlungsliste 
mit den besten Independent-Bü-
chern biete, laut Kunstminister 
Markus Blume reichlich Lese-
stoff für Herbst und Winter und 
hat Lieblingsbuch-Potential.

 S.H.
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Mehr erfahren:

Bayerns beste 
Independent 

Bücher 

Samstag, 3. Dezember
15.00 Uhr  Marktbeginn
16.45 Uhr   Lichterzug der Schulkinder/Umzugsverlauf:
  Aufstellung auf dem Schulhof - Willibaldstraße - 

Kath. Kirche - Bergstraße - Nürnberger Straße zum 
Rathaus

17.00 Uhr  Christbaumfeier (vor dem Rathaus)
  Es wirken mit: Herr Bürgermeister Thomas Zehmeister, 

Herr Andreas Kühhorn vom Gewerbeverband, Posaunen-
chor Großhabersdorf, Schüler der Grundschule mit 
Gedichten und Liedern, Herr Pfarrer Dr. Schott. 
Den Prolog spricht das  „Großhabersdorfer Christkind“.

21.00 Uhr  Marktende

Sonntag, 4. Dezember
14.00 Uhr  Marktbeginn
15:30 Uhr   Der Nikolaus beschenkt die Kinder 

(am Rathaus)
16:00 Uhr   Posaunenchor Vincenzenbronn 

(vor dem Rathaus)
19.00 Uhr  Marktende

Bitte halten Sie sich an die aktuell 
gültigen Hygienevorschriften

Samstag, 3. Dezember
15.00 Uhr  Marktbeginn
16.45 Uhr   Lichterzug der Schulkinder/Umzugsverlauf:
  Aufstellung auf dem Schulhof - Willibaldstraße - 

Kath. Kirche - Bergstraße - Nürnberger Straße zum 
Rathaus

17.00 Uhr  Christbaumfeier (vor dem Rathaus)
  Es wirken mit: Herr Bürgermeister Thomas Zehmeister, 

Herr Andreas Kühhorn vom Gewerbeverband, Posaunen-
chor Großhabersdorf, Schüler der Grundschule mit 
Gedichten und Liedern, Herr Pfarrer Dr. Schott. 
Den Prolog spricht das  „Großhabersdorfer Christkind“.

21.00 Uhr  Marktende

Sonntag, 4. Dezember
14.00 Uhr  Marktbeginn
15:30 Uhr   Der Nikolaus beschenkt die Kinder 

(am Rathaus)
16:00 Uhr   Posaunenchor Vincenzenbronn 

(vor dem Rathaus)
19.00 Uhr  Marktende

Bitte halten Sie sich an die aktuell 
gültigen Hygienevorschriften

Verkauf am Bauernhof ab 9. Dezember 2022

schoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  26.05.21  09:54  Seite 1
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für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Marktplatz

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet 
unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben 

oder tel. unter Tel. 09102/2825, 
per Fax 09102/993374.

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.
Energie der Edelsteine mehr als nur 
Atelier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gesprä-
che/Coaching (Reflexion, Entscheidungs-
findung, Entwicklung, Herausforderungen) 
09103/443370, www.energie-der-edelstei-
ne.de.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik,  
Englisch, RW von erf. Lehrer. Mobil 
0173/6443805.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Sammlerin kauft von privat Trachten-
schmuck, Modeschmuck usw. Tel .0151/54 
160 480.

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne 
und ruhige 

Vorweihnachtszeit!

Melli-Beese-Straße 4 · 90768 Fürth 

Tel. 0911 / 477 16 250

Damm-21-22.qxp_Layout 1  25.11.22  12

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Maurermeister  

JÖRG RAPPSILBER 
Bauwerksdiagnostiker (TÜV) 

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn 
Tel. 0 91 01/88 01 
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erken-
nung, Bewertung und Sanierung 
von Schimmelpilzbelastungen

• Bauphysik 
• Messtechnik 
• Baustoffkunde 
• Schallschutz 

• Analytik 
• Mykologische 
   Zusammenhänge 
• Baubiologie
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Herzlich Willkommen bei der 
GMS GOURMET Deutschland GmbH! 
Ihr kompetenter Servicepartner für:
•  Verpflegung für Kinderkrippen-, Kindergarten- und Hortkinder
•  Schulverpflegung für Grund-, Mittel- und Realschulen sowie Gymna-

sien, inkl. der Übernahme des Mensabetriebs mit eigenem Personal
•  Verpflegung für Senioren- und Pflegeheime 
•  Verpflegung für Sozialeinrichtungen 

Wir suchen ab sofort
Ausgabekraft (m/w/d) Teilzeit 
(Montag bis Donnerstag von 11:00 - 15:00 Uhr)
Für Ausgabe Mittagessen in Schulmensa Cadolzburg
Bewerbungen an: tina.sporrer@gms-gourmet.de 
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Dorflinde für Rütteldorf
RÜTTELDORF –  Nun haben 

auch die Rütteldorfer eine Lin-
de für ihr Dorf bekommen. Mit 
der Pflanzung im Cadolzburger 
Ortsteil bedachte der Lions Club 
unter dem Motto „Lions pflanzen 
Dorflinden“ bereits den fünften 
Ort mit einem stattlichen Baum. 
Früher wurde unter Friedenslin-
den Recht gesprochen, sich auf 
den Böden der Tanzlinden ver-
gnügt oder sich zum Austausch 
versammelt. Der Lions Club Ca-
dolzburg knüpfte erneut an diese 
Traditionen an und möchte dabei 
nicht nur einen Identifikations-
punkt für die Einwohner schaf-
fen, sondern auch einen kleinen 
Beitrag gegen den Klimawandel 
leisten. In enger Absprache mit 
den Bürgern platzierte der Bau-

hof die circa 5 m hohe Linde auf 
der Grünfläche zwischen dem 
früheren Gasthaus und dem Rei-
chenbach. Lions-Vizepräsident 
Thomas Mader freute sich be-
sonders, dass so viele Einwoh-
ner des etwa 70 Seelen zählenden 
Dorfes zur Pflanzaktion gekom-
men waren. Auch Bürgermeis-
ter Bernd Obst findet, dass die 
Dorfgemeinschaft durch solche 
Plätze noch mehr gefestigt wer-
den könne. Schmunzelnd fügte 
er hinzu, dass man künftig auf 
dem Heimweg von der Rüttel-
dorfer „Berchkärwa“ hier – falls 
nötig – noch einen kleinen Halt 
einlegen könne.

Welche Linde eigentlich?
Lions-Mitglied und Land-

schaftsarchitekt Michael Olesch 
erklärte anschließend, dass sich 
zahlreiche Lindenarten für ganz 
unterschiedliche, innerörtliche 
Standorte eignen. So suchte er 
für Rütteldorf extra eine Win-
terlinde aus, weil diese Art es 
eher feucht liebt und der Reichen-
bach dafür beste Voraussetzun-
gen schafft. Dagegen mag es 
die Sommerlinde eher heiß und 
trocken, sie fühlt sich auch an 
viel befahrenen Straßenrändern 
wohl. Beeindruckend sensibili-

sierte er die Anwesenden mit 
dem Text „Ein Baum“: Um die 
ökologische Leistung einer 100 
Jahre alten Buche zu erreichen, 
müssten 2.000 junge Buchen ge-
pflanzt werden. Die Kosten dafür 
dürften etwa 150.000 Euro be-
tragen. Der alte Baum verarbei-
tet unter anderem 18 kg Kohlen-
dioxid an einem Sonnentag und 
produziert 13 kg Sauerstoff, der 
den Bedarf von zehn Menschen 
deckt. In der Luft schwebende 
Bakterien, Pilzsporen, Staub und 
andere schädliche Stoffe werden 
größtenteils ausgefiltert. Egal ist 
dabei, ob es sich um eine Buche 
oder Linde handelt.

Schon als künftiger  
Treffpunkt eingeplant

Im Namen der Dorfgemein-
schaft bedankte sich Sprecher 
Werner Popp herzlich bei den 
„Lions“, dem Bauhof und dem 
Markt für die Aktion und lud 
zu einem kleinen Imbiss ein. Er 
kündigte an, dass es schon Plä-
ne gibt, den Platz um die Lin-
de herum etwa mit einer Bank 
„aufzuhübschen“ und dieser ein 
guter Ersatz für den alten Treff-
punkt in der Ortsmitte sein wird 
– eine Idee, die wohl ganz im 
Sinne der Stifter sein dürfte. jm

WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE SCHÖNE ADVENTSZEIT!

8-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISE
09.05.2023 bis 
16.05.2023

17-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISE
10.03.2023 

bis 26.03.2023

Weihnachtsgeschenk gesucht?Weihnachtsgeschenk gesucht?
Die Hans Sachs-Spielgruppe als Betreiber des 
neuen KULTURHOF LANGENZENN

Alte Zennstraße 13, 90579 Langenzenn 
hätte da was für Sie!

Für 2023 sind verschiedene Kulturelle Ver-
anstaltungen geplant, für die Sie bereits jetzt Ein-
trittskarten oder Gutscheine erwerben können.

Freitag, 03.02.2023 
„Nürnberger Ensemble GoldSinger“

Freitag, 03.03.2023
„Volker Heißmann in Concert – Locker vom Hocker“

Freitag, 31.03.2023 
„The Lumberjacks zum 25-jährigen Rockjubiläum“

Freitag, 12.05.2023 
„Monika Roscher Bigband- Witches Tour 2023“

ab Freitag, 16.06.2023
Freilufttheater der Hans Sachs-Spielgruppe 

„Ein fränkischer Sommernachtstraum“ 
von Gabriele Küffner frei nach William Shakespeare. 

Eintrittskarten  erhalten Sie ab sofort online unter kulturhof-
langenzenn.de, Gutscheine gerne auch in der Vorverkaufsstelle 
Hindenburgstraße 23, 90579 Langenzenn, oder beim Weih-
nachtsmarkt der Stadt Langenzenn am Stand der Hans Sachs-
Spielgruppe in der Friedrich-Ebert-Straße gegenüber dem Rat-
haus Langenzenn. 
Nähere Infos über die Veranstaltungen finden Sie auf der Home-
page kulturhof-langenzenn.de. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hans Sachs-Spielgruppe Langenzenn


